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Es freut mich sehr, als neugewählter 2. Vorsitzen-
der das Vorwort des Vereinsheftes zu schreiben 
und ich möchte mich Ihnen gerne vorstellen. 
Mein Name ist Christian und ich bin in Herzberg/
Elster in Brandenburg geboren und aufgewach-
sen. Vor ca. 10 Jahren bin ich nach Rodenbach 
gezogen, da meine Frau Nadia hier aufgewach-
sen ist und ihre Familie immer noch hier wohnt. 
Meine Frau ist in und mit der TGS aufgewachsen, 
so wie es jetzt auch unsere Söhne machen. Mei-
ne Familie sind begeisterte Handballer und (an-
gehende) Trainer und ich bin immer gern bei den 
Veranstaltungen und Spielen in der Bulauhalle 
und dem Vereinsheim dabei. Ich selbst habe mich 
den „Alpenböcken“ angeschlossen und bin seit 
2018 beim TGS Eventteam aktiv dabei und habe 
den Vorsitz bei der letzten Jahreshauptversamm-
lung an Dennis Gratz übergeben. Ich werde auch 
weiterhin im Eventteam und auch meiner Dienst-
gruppe für das Vereinsheim vertreten sein. In al-
len Bereichen innerhalb der TGS wurde ich immer 
herzlich empfangen und ich fühle mich richtig 
wohl ein Mitglied der TGS Familie zu sein. 
 
Im letzten Jahr konnten wir eine Reihe von Ver-
anstaltungen und Aktivitäten initiieren und 
durchführen. Erneut haben wir an REWE-Aktion 
„Scheine für Vereine“ teilgenommen und ha-
ben insgesamt unglaubliche 23.500 Scheine für 
die TGS gesammelt und dadurch die Wünsche 
aus nahezu allen Abteilungen erfüllen können 
– vielen Lieben Dank an alle Sammlerinnen und 
Sammler sowie das Orga-Team.  
 
Unsere geplanten traditionellen Veranstaltun-
gen fanden alle wie geplant statt – bis auf das 
Eppelwoifest im August, welches ausschließlich 
im Freien abläuft, sodass wir diese kurzfristig auf 

Grund der schlechten 
Wettervorhersage ab-
sagen mussten. Dazu 
kam ein Wassereintritt 
in das Vereinsheim im 
Theken- und Flurbe-
reich, was ein Ausweichen in das Vereinsheim 
unmöglich machte.  
 
Der Wasserschaden wurde notdürftig von einer 
Fachfirma repariert, jedoch kam es später immer 
wieder zu kleineren Wassereintritten. Mit der 
geplanten Sanierung der Bulauhalle hoffen wir 
auch auf eine komplette Reparatur des Daches 
im Vereinsheim. Im Vereinsheim haben wir zu-
dem einige kleinere Anstriche und das Logo im 
hinteren Bereich anbringen lassen. 
 
Über die weiteren erfolgreichen und tollen Ver-
anstaltungen berichten wir in dieser Ausgabe. In 
diesem Zuge möchte ich mich ganz herzlich bei 
allen Helferinnen und Helfern sowie Spenderin-
nen und Spender für unsere Veranstaltungen im 
letzten Jahr bedanken. Bei jeder Veranstaltung 
leisten sie und das Eventteam immer überragen-
de Arbeit, welche durch viele schöne gemeinsa-
me Stunden und viele tolle Rückmeldungen be-
lohnt werden. Deswegen haben wir im Vorstand 
und dem Eventteam einen Flyer mit den Aufgaben 
und Angeboten des Eventteams entworfen. Eines 
der Angebote ist eine Dauerfreikarte zu allen un-
seren Handballheimspielen. Das Eventteam freut 
sich auf jede Unterstützung. 
 
Mit der Schließung vom Reinert Markt in 2023 
mussten wir uns auf die Suche nach einer neuen 
Getränkelieferanten machen. In der Umgebung 
wurden wir mit der Firma Trageser aus Freigericht 
fündig und wir konnten unsere Partnerschaft 

VORWORT

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

»
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www.schmidt-und-sachs.de
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starten.  In diesem Zuge werden wir das aktuel-
le Angebot und die Preise überprüfen und ggf. in 
2024 anpassen.

Neben der Bewirtung im Vereinsheim bei unseren 
Sportveranstaltungen vermieten wir es immer 
wieder für jegliche Anlässe zu einem günstigen 
Betrag. In den frei verfügbaren Zeiten nutzt der 
Nähtreff das Vereinsheim. Einen Beitrag dazu 
finden Sie ebenfalls in dieser Ausgabe. Das Team 
hatte im letzten Jahr sogar einen Stand bei eini-
gen Handballheimspielen und hat tolle Sachen 
mit dem Logo der TGS angeboten.

In 2023 hatten wir über die Prüfung und Anpas-
sung der Beiträge berichtet. In der neuen Pro-
jektgruppe werden wir uns die 
Struktur bei uns und den umlie-
genden Vereinen anschauen und 
zur nächsten JHV einen Vorschlag 
präsentieren. Um diesen Schritt 
kommen wir leider nicht mehr 
herum. 

Im Vorstand haben sich seit der 
letzten JHV – neben der Bestä-
tigung von Wolfgang Wolter als 
1. Vorsitzenden und meiner Neuwahl – einige 
weitere Veränderungen ergeben. Für die Vereins-
heimverwaltung konnten wir Björn Röder gewin-
nen und mit seiner Hilfe nahmen wir bereits eine 
Reihe von Optimierungen vor. Im Vorstand treffen 
wir uns ca. einmal im Monat und besprechen alle 
Themen und Schwerpunkte innerhalb der TGS. 
Ich möchte mich für die herzliche Aufnahme im 
Vorstand bedanken und freue mich auf die Zu-
sammenarbeit.

Im September 2023 machten wir auch einen 
tollen Vorstandsausflug – beginnend mit einer 
kleinen Wanderung in Gelnhausen und dem Be-

such des Flugplatzes Gelnhausen. Bei tollem 
Herbstwetter konnte sogar ein kleiner Rundflug 
gebucht werden und ich durfte Rodenbach und 
Umgebung aus der Höhe betrachten – ein wirk-
lich tolles Erlebnis und super Ausblick.

Für das kommende Jahr haben wir uns wieder 
einiges vorgenommen. Wir gewannen eine wei-
tere Reha-Trainerin und konnten somit unser An-
gebot im Rehabilitationsbereich erweitern.  Die 
Nachfrage ist sehr groß und wir sind stolz darauf, 
einer der wenigen Vereine in der Umgebung mit 
diesem Angebot zu sein. 

Mit dem Neubaugebiet in „Wurfweite“ zur Bu-
lauhalle haben wir unseren Neubürgerflyer ange-

passt und bei der Gemeinde hin-
terlegt. Wir freuen uns auf jedes 
neue Mitglied bei der TGS und be-
obachten die weitere Entwicklung 
und den Zuzug.

Neben den Standardveranstal-
tungen der TGS in 2024 und 2025 
sind wir auch Planungsteam der 
1000-Jahr-Feier Ende August 
2025 vertreten und werden die 

TGS präsentieren.

Ich freue mich auf die Vorstandsarbeit bei der 
TGS und freue mich auf die Gespräche mit Euch/
Ihnen bei unseren Festen und Veranstaltungen.

Danke an alle Abteilungen für die Berichte, die 
dieses Vereinsheft wieder zu einer unterhaltsa-
men Lektüre machen.

Der Verstand wünscht Ihnen viel Spaß beim 
Durchlesen und viele großartige (sportliche) 
Stunden bei der TGS.

Ihr Christian Läster, 2. Vorsitzender.

TGS 1891 Niederrodenbach e.V. · Vereinsmitteilungen 2023 VORWORT

»
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Wir gedenken in
Ehrfurcht und 
Dankbarkeit
unserer Toten.

Es verstarben 
von September 2023 bis Juni 2024
folgenden Mitglieder der TGS: 

	 Renate Mattern

	 Sascha Pinne

	 Friedl Hein

	 Marianne Lindner

	 Heinrich Römer

	 Anna-Maria Hagenfeld

	 Ilse Thomale

	 Hildegard Steppart

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Mit dem E-Mail-Verteiler nichts mehr verpassen! 

Du willst immer auf dem aktuellen Stand der TGS bleiben? 

Dann melde dich jetzt zu unserem E-Mail-Verteiler an! Einfach eine 

E-Mail an mitgliederverwaltung@tgs-niederrodenbach.de schicken 

oder bequem den QR-Code scannen, dein Einverständnis geben, fertig! 

ACHTUNG – NICHT VERGESSEN!

Wenn sich Anschrift oder Konto-Nr. ändern, 

bitte umgehend mitteilen an:

Moritz Erbe, Kirchstraße 10, 63517 Rodenbach, Tel. 0176 20742794

E-Mail: mitgliederverwaltung@tgs-niederrodenbach.de

Privatnutzung des Vereinsheims möglich! 

Bei jeglichen Fragen zur Anmietung oder zur Anmeldung 

wenden Sie sich bitte an die TGS-Verwaltung:

E-Mail: verwaltung@tgs-niederrodenbach.de, Wolfgang Wolter, Tel. 06184 50505
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Unsere Vorstandsmitglieder und Abteilungsvorstände   
Vorstand Telefon
1. Vorsitzender Wolfgang Wolter, Aulstraße 25 06184 50505
2. Vorsitzender  Christian Läster, Südring 4 0178 3766566
Finanzen Gesamtverein  Katja Schwarzer, Im Preulgarten 33 0177 5442752
Verwalter Vereinsheimkasse Dennis Schwarzer, Im Preulgarten 33 0151 18224496
Mitgliederverwaltung  Moritz Erbe, Würzburger Straße 9  0176 20742794
1. Schriftführerin  Heidrun Heindel, Erlenbuschweg 3 06184 993997
2. Schriftführerin  Katja Wegmann, Adolf-Reichwein-Straße 38 06184 990088
Pressewart Axel Mösinger, Eichenweg 6 06184 51115
Social Media und Website  Pascal Runkel, In der Gartel 20 0174 1911280
Verwalter Vereinsheim  Björn Röder, Dornheckenweg 4 0174 1514848
Beisitzer:innen  Carla Bopp, Würzburger Straße 8 0151 12026000

Carola Dietz, Riedstraße 48a 0162 8527409
Jan Lukas, Riedstraße 32a 0170 8101449
Lars Niemczik, Odenwaldstraße 54 0160 4979003
Dennis Gratz, Frankfurter Straße 31 0179 9253526
Karsten Steigerwald, Im Preulgarten 26 0173 3955651

Abteilungsvorstände
Abt. Handball
Abteilungsleiter  Peter Brussel, Spessartstraße, Langenselbold 0171 9058229
Stellvertreter  Denise Noll, Barbarossastraße 24, Freigericht 0152 33847216
Abt. Turnen und Gymnastik
Abteilungsleiterin  Daniela Ernst, Lindenstraße 9b 0177 2424192
Stellvertreterin  Janine Lindner, Albert-Schweitzer-Straße 11 06184 9489492
Abt. Leichtathletik
Abteilungsleiterin  z. Zt unbesetzt
Stellvertreterin  Katja Wegmann, Adolf-Reichwein-Straße 38 06184 990088
Abt. Langlauf und Lauftreff
Obmann Lauftreff  Stefan Bieg, Alzenauer Straße 10 06184 54224
Stellv. Obfrau Petra Weiher-Karlson, Wiesenstraße 34 06184 901003
Abt. Wandern
Abteilungsleiter  Günter Römer
E-Sport
Abteilungsleiter  Stefan Schneider, Odenwaldstraße 38 0178 5138528
Wirtschaftsausschuss
Vorsitzender Dennis Gratz, Frankfurter Straße 31 0179 9253526
Datenschutzbeauftragte Birgit Huth, Bulaustraße 17 06184 55915
Kassenprüfer:innen Monika Schejna, Andre Krause, Andrea Kohlenberger, 

Conny Völker, Kirsten Robl, Nadia Läster
Banken
Raiffeisenbank IBAN: DE10 5066 3699 0000 0010 90 – BIC: GENODEF1RDB
Sparkasse Hanau IBAN: DE56 5065 0023 0055 1244 40 – BIC: HELADEF1HAN
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Wir wünschen  
der TGS  

Niederrodenbach  
viel Erfolg!

DEVK-Geschäftsstelle Rodenbach

Thorsten Schuster
Gelnhäuser Straße 3
63517 Rodenbach
Tel.: 06184 9383616
Mobil: 0179 1815937
E-Mail: thorsten.schuster@vtp.devk.de
Internet: thorsten-schuster.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
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1. Ehrenamt ein Auslaufmodel?

Wir sind ständig auf der Suche nach ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, denn 
die Posten in den Abteilungen oder im Wirt-
schaftsdienst zu besetzen, wird zunehmend 
schwieriger. Wir haben Besetzungslücken im 
Spielausschuss, bei den Dienstgruppen, im 
Sponsoring-Team, in der Pressearbeit beim 
Handball oder sogar in der Position Abteilungs-
leiter Leichtathletik. Uns fehlen auch Übungslei-
ter beim Turnen, Handball oder Leichtathletik.
Sicherlich kann man die Frage stellen, was tut 
denn der Vorstand, um die Situation zu verbes-
sern?
Schon vor zwei Jahren haben wir uns in internen 
Workshops Gedanken gemacht, was wir als Vor-
stand tun könnten. Daraus sind einige Maßnah-
men entstanden, die wir umgesetzt haben. Hier 
mal einige Beispiele unserer Aktionen:

»	Die Vorstandsmitglieder haben alle Sport-
gruppen besucht und in einer persönlichen 
Ansprache die Situation erläutert bzw. Infor-
mationsblätter verteilt sowie den Jugendli-
chen Informationen für die Eltern mitgegeben.

»	Wir haben einen Flyer erstellt, diesen ausge-
legt, als Plakat aufgehängt, in den sozialen 
Medien veröffentlicht und im Rodenbach 
Kurier veröffentlicht. Im Flyer „Gib uns dein 
Talent“ geht es u. a. auch darum, nicht nur 
Ehrenamtliche für eine Aufgabe oder Rolle 
zu finden, sondern auch darum Unterstüt-
zung bei bestimmten Tätigkeiten zu finden. 

Vorstandsbericht 2024
1. Vorsitzender Wolfgang Wolter

Zum Beispiel, wenn jemand gerne kräftig mit 
anpackt, als feste Unterstützung zu unseren 
Veranstaltungen oder jemanden, der/die kei-
ne Angst vor Zahlen hat und beispielsweise im 
Kassendienst hilft.  

»	Dienstgruppenmitglieder im Vereinsheim-
dienst erhalten ein Verzehrgutschein für Ge-
tränke und Speisen aus dem Vereinsheim. 

»	Diensthabende und Helfer bei den Veranstal-
tungen erhalten ein T-Shirt mit dem Aufdruck 
„TGS-Crew“.

»	Dienstgruppenmitglieder im Vereinsheim-
dienst erhalten freien Eintritt zu den Handball-
spielen.

»	Mitglieder, die eine ehrenamtliche Aufgabe 
wahrnehmen, können unser Vereinsheim kos-
tenlos mieten.

»	Rollen und Funktionen (z. B. Abteilungsleiter) 
können auch in einer doppelten Führungsspit-
ze besetzt werden, z. B. sportlicher- und admi-
nistrativer Leiter.

»	Übungsleiter; wir unterstützen notwendige 
Trainer-Fortbildungsmaßnahmen und die Tä-
tigkeit wird im Rahmen des Übungsleiterfrei-
betrages vergütet.

Die gute Nachricht ist, dass unsere Aktionen 
erste Früchte tragen. Nach über zwei Jahren 
konnten wir die Position der Abteilungsleiterin 
Turnen wiederbesetzen, das Eventteam hat sich »
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vergrößert, zu den Dienstgruppen sind neue 
Diensthabende dazu gestoßen.
Dennoch sind wir darauf angewiesen, weiterhin 
ehrenamtliche Helfer für unsere TGS zu finden. 
Zum einen haben wir eine ganze Reihe von Eh-
renamtlichen, die zum Teil bereits jahrelang 
zuverlässig und auch verantwortlich unseren 
Verein unterstützen und bei denen ich mich an 
dieser Stelle herzlich bedanken möchte. Jedoch 
auch hier werden die Menschen älter und möch-
ten etwas kürzertreten.
Um den Verein weiterzuentwickeln, kommen 
aber auch neue Bedürfnisse auf uns zu, z. B. 
neue Sportarten anzubieten bzw. zu erweitern 
oder den immer aufwändigeren Verwaltungs-
aufwand zu bewältigen.
Ich möchte hiermit noch mal an euch appellie-
ren, unsere TGS zu unterstützen. Meldet euch 
beim Vorstand, in den Abteilungen oder bei 
einem Ehrenamtlichen, den ihr gut kennt. Nur 
gemeinsam können wir unsere TGS weiterhin so 
erfolgreich fortführen.

2. 100 Jahre Mitgliedschaft 
	   Raiffeisenbank Rodenbach

Seit vielen Jahren sind die Sparkasse Hanau 
und die Raiffeisenbank Rodenbach unsere 
Partner für finanzielle Angelegenheiten. Beide 
Banken verfügen über einen Geldfonds, aus 
dem sie gemeinnützigen Vereinen in der Regi-
on in unregelmäßigen Abständen Geldspenden 
zukommen lassen. Die TGS freut sich über die 
Geldspenden, die uns zu Teil werden und wir 
möchten uns an dieser Stelle herzlich bei bei-
den Banken bedanken.
Am 3. Juni 1890 wurde der Darlehenskassenver-

ein Niederrodenbach im heutigen Ortsteil Nie-
derrodenbach von Rodenbach gegründet. Also 
ein Jahr vor der TGS-Gründung.
Die Raiffeisenbank eG in der heutigen Form 
entstand durch Fusionen verschiedener Raiffei-
senbanken z. B. Hasselroth und Neuenhaßlau-
Gondsroth. 
1923 war die Zeit der Weimarer Republik, 
Deutschland erlebte eine verheerende Hyperin-
flation. Das Ruhrgebiet (Ruhrkrise) wurde durch 
die Franzosen besetzt und Adolf Hitler brachte 
sich in Stellung.
1923 beschloss die TGS trotz dieser widrigen 
Zeiten, mit dem damaligen Vorsitzenden Peter 
Koch eine Turnhalle zu bauen. Vermutlich war 
das der Grund, eine geeignete Bank zu finden, 
um dieses einzigartige Projekt finanziell abzu-
sichern.

»

»

Überreichung der Urkunde zu 100 Jahren Geschäfts-
beziehung 2023: Sören Krimmel, Wolfgang Wolter und 
Thorsten Kreil

Seit nun 101 Jahren ist die Raiffeisenbank eG 
unser verlässlicher Partner und unterstützt un-
sere Projekte wie z. B. seit 2018 den Raiffeisen-
Cup unserer E-Sport-Abteilung. 
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3. Sanierung der Bulauhalle

Seit einiger Zeit ist die Sanierung der Bulauhal-
le angekündigt. Wir berichteten bereits in der 
letzten Ausgabe der Vereinsmitteilungen. Das 
Thema wird uns noch einige Jahre beschäftigen, 
daher möchten wir in der 2024er Ausgabe be-
ginnen, über den jeweiligen aktuellen Stand zu 
berichten.
Gebaut wurde die Bulauhalle 1977 damals als 
Großsporthalle. Zu diesem Zeitpunkt sicher 
eine passende Bezeichnung. Nun in die Jahre 
gekommen, ist der Sanierungsbedarf überall zu 
erkennen. Der Hallenboden ist abgenutzt, die 
Mannschaftsduschen trotz mehrfacher notdürf-
tiger Reparatur heruntergekommen, das Hallen-
dach undicht, was auch unser Vereinsheim be-
trifft, ausfälle der Heizungsanlage, klemmende 
Türen. Die Liste ist lang. 
Es freut uns natürlich sehr, dass mit Geldern der 
Gemeinde Rodenbach (2,25 Mio. Euro) und Zu-
schüsse über den Bund (1,83 Mio. Euro) unsere 
Bulauhalle wieder auf Vordermann gebracht 
werden soll.
(nachrichtlich: Die Gesamtförderung durch den 
Bund belaufen sich derzeit auf rund 45 % der 

» geschätzten Baukosten).  Die Baukostenschät-
zung von rund 4,08 Mio. € stammt allerdings 
aus dem Jahre 2019. Durch die gestiegenen 
Baukosten in den vergangenen Jahren, werden 
die grob veranschlagten 4,08 Mio. Euro bei 
weitem nicht ausreichen. Das ist bereits abzu-
sehen.

Sorge haben wir aber auch vor der Sanierungs-
zeit. Wo können wir unser Sportangebot aus-
führen? Wo können die Heimspiele im Handball 
stattfinden? Muss das Vereinsheim geschlossen 
werden? Können wir z. B. den 1. Mai in dieser 
Zeit feiern?

Erfolgt sind bereits die Ausschreibung und Be-
nennung eines Architekten, Bildung eines Fach-
ingenieuren-Teams „Umbau Bulauhalle“ für 
Heizung, Sanitär, Statik, Brandschutz, Schad-
stoffuntersuchung, etc., der Erstellung eines 
Raumkonzeptes und Einbindung des Kampfmit-
telräumdienst.

Die betroffenen Vereine wurden bereits befragt. 
Und auch wir haben unsere Wünsche intern ge-
sammelt, priorisiert und der Gemeindeverwal- »
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tung mitgeteilt. Unsere Vorstellungen konnten 
wir in einer Besprechung mit dem Bauamt Frau 
Susanne Pelzl-Hohmann, Frau Jeannette Ernst 
und unserem Bürgermeister Herr Klaus Schejna 
näher erläutern und uns über den Arbeitsstand 
informieren.

Zurzeit werden die unterschiedlichen Entwürfe 
geprüft, erwartete Kosten ermittelt und weitere 
mögliche Fördermittelgeber eruiert. Als weitere 
Schritte werden die Baupläne erstellt und auf 
Gewerke heruntergebrochen, um in die Aus-
schreibung zu gehen. Als Eckpunkte für einen 
Umbau sind neben den oben genannten offen-
sichtlich zu beseitigenden Mängeln auch der 
Einbau von barrierefreien Toiletten und der Er-
neuerung von Klima- und Heizungsanlage. 

Der Zeitraum, in der die Bulauhalle nicht nutz-
bar sein wird, beträgt mindestens 12 Monate. 
Im Detail hängt das aber von dem noch festzu-
legendem Umbauplan ab.

Die Gemeinde und auch Klaus Schejna persön-
lich werden uns dabei unterstützen, in den um-
liegenden Gemeinden und Städten Hallenzeiten 
zu finden. Die Schulturnhallen und die Sport-
halle in Oberrodenbach sind stark ausgebucht, 
so dass dort kaum zusätzliche Sportgruppen 
unterkommen können. Dazu sind diese Hallen 
aufgrund ihrer Abmaße nicht für Handball ge-
eignet.

Das wird für uns alle aber auch eine schwierige 
Zeit, wenn z. B. Heimspiele nicht in der heimi-
schen Halle stattfinden, wenn das Vereinsheim 

nur wenig Besucher hat oder aufgrund von Bau-
maßnahmen nicht nutzbar ist oder die Sport-
gruppen zum Training in eine andere Gemeinde 
fahren müssen.

Am Ende steht dann aber eine neu renovierte 
Halle für uns zu Verfügung, auf die wir uns freu-
en können. Und hoffentlich wieder viele Jahre 
unseren Spaß daran haben. 

Wir werden natürlich weiter über den Fortgang 
berichten.

Wer sich per Newsletter über den weiteren Ver-
lauf informieren möchte, schreibt eine E-Mail 
mit seinem Namen an mitgliederverwaltung@
tgs-niederrodenbach.de oder scannt den QR-
Code bequem über das Smartphone. 
 

Euer Wolfgang
1.Vorsitzender

»

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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1912 GASTSTÄTTE                  2023

63517 Rodenbach
Hauptstraße 5 – Telefon 0 61 84/ 5 03 79 

„Zum Schutzenhof“

Mittwoch – Freitag 18.00 – 23.00 Uhr
Samstag           17.30 – 23.00 Uhr
Sonntag 11.30 – 14.00 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag.

Raiffeisenstr. 2, Geb. D7 | 63110 Rodgau-Dudenhofen 
Telefon 06106 - 2 97 69 | Telefax 06106 - 2 97 66

info@kfz-reuss-rodgau.de | www.kfz-reuss-rodgau.de

 KFZ-Meisterbetrieb
Inhaber: Patrick Reuss
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Ihr Fachgeschäft für:

Kitzinger Blumen und Pflanzen 

Familienbetrieb seit 1867

Beet- und Balkonpflanzen Baumschulware

Saisonale Dekoartikel Erde & Dünger

KITZINGER
Blumen und Pflanzen

Folgen Sie uns:www.kitzinger.info

Gerne beraten wir Sie in unserer Filiale

Kitzinger Rodenbach 
Oberrodenbacher Straße 15 

63517 Rodenbach 
Tel.: 06184 958120

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 
9:00 - 16:00 Uhr
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Erfolgreiche Jahreshauptversammlung 
der TGS Niederrodenbach am 15.03.2024!

Am 15.03.24 fand im Vereinsheim der TGS Nie-
derrodenbach die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung vor 52 anwesenden Wahlberechtig-
ten statt. 
Erfreulicherweise können wir festhalten, dass 
wir alle Ämter besetzen konnten und der Vor-
stand weiterhin seine gute Arbeit fortsetzten 
kann. Dies ist leider nicht mehr selbstver-
ständlich. Das ehrenamtliche Tätigkeiten 
immer seltener ausgeführt werden, müssen 
auch wir leider feststellen, denn sowohl in der 
Turnabteilung als auch in der Leichtathletikab-
teilung ist es trotz großer Bemühungen nicht 
gelungen neue Abteilungsleiter zu finden. Die 
Abteilungen funktionieren dank der Übungs-
leiter einigermaßen, aber eine Weiterentwick-
lung ohne Führung ist so nicht möglich.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder trug der 1. Vorsitzende Wolfgang Wol-
ter den Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
vor. 
„Ist das Ehrenamt ein Auslaufmodel?“ stellte 
Wolfgang Wolter die passende Frage in den 
Raum, um die Situation in der TGS zu schil-
dern. Er erläuterte alle getroffenen Maßnah-
men und Versuche der Beteiligten neue Frei-
willige in allen Bereichen zu einem Ehrenamt 
zu bewegen. Denn nur gemeinsam können wir 
den weg der TGS erfolgreich weitergehen.
Eine weitere Herausforderung für die handeln-
den Personen wird die Totalsanierung der Bu-
lauhalle. Geschätzt für mindestens 1 Jahr wird 
uns dadurch unsere zentrale Sportstätte nicht 
zur Verfügung stehen. Es laufen jetzt schon im 
Hintergrund Gespräche um diese schwierige 
Phase zu meistern. »
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Ihr Sanitätshaus mit 
Herz und Kompetenz

Wund-
versorgung

Mobilitäts-
produkte

Pflege- &
Alltagshilfen

Kompression 
& Bandagen

Große Auswahl
moderner Hilfsmittel

Unser Webshop:
myself-shop.de3 x vor Ort und auf my-self.biz

Bahnhofstraße 4
Großkrotzenburg
☎ 06186 – 48 410 06

Bahnhofstraße 1
Rodenbach
☎ 06184 – 90 999 35

Alte Hauptstraße 92
Freigericht-Somborn
☎ 06055 – 93 925 19
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Auch das leidige Thema Preiserhöhung kam 
zur Sprache. Die Mitgliederbeiträge sind nicht 
mehr zeitgemäß und können die Kosten für 
Übungsleiter kaum decken. Außerdem wirken 
sich die steigenden Kosten der Einkaufspreise 
auf die Verkaufspreise im Vereinsheim und bei 
Veranstaltungen aus. Der Vorstand plant des-
halb in den nächsten Wochen eine angemesse-
ne Preiserhöhung und hebt bereits in diesem 
Jahr die Verkaufspreise im Vereinsheim an.
Zum Schluss seiner Rede bedankte sich Wolf-
gang Wolter bei den Mitgliedern, bei den Ab-
teilungen, allen Diensthabenden und allen Vor-
standsmitgliedern für ihr großes Engagement 
für den Verein.
Danach trugen die Abteilungsleiter sowie das 
Eventteam ihre Berichte vor, und die Verant-
wortliche Finanzen Gesamtverein stellte die 
Einnahmen und Ausgaben des Jahres 2023 vor. 
Fazit: Die TGS ist weiterhin finanziell gesund!
Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde der 
Vorstand von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig entlastet.
Zehn Posten im Vorstand mussten neu gewählt 
werden: Wolfgang Wolter wurde in seinem Amt 
als 1. Vorsitzender wiedergewählt, als neuen 
2. Vorsitzenden dürfen wir Christian Läster im 
Vorstand begrüßen und Katja Schwarzer wurde 
in ihrer Position als Verantwortliche Finanzen 

bestätigt. Damit sind die wichtigsten Positio-
nen in guten Händen und der jetzige Weg der 
TGS wird fortgeführt. Auch alle anderen Posi-
tionen konnten mit Wunschkandidaten besetzt 
werden. Katja Schwarzer verabschiedete im 
Namen des Vorstands alle aus dem Vorstand 
ausscheidenden Mitglieder, unter anderem 
dem 2. Vorsitzenden Marco Pinne und bedank-
te sich bei Allen für die lange Zeit der Mitarbeit 
und ihre vorbildlich geleistete Arbeit für die 
TGS.
Auch alle Abteilungsleiter, sofern sie existieren 
wurden in ihren Ämtern einstimmig bestätigt. 
Die Wahl der neuen Kassenprüfer gelang eben-
so erfolgreich.
Zum Schluss gab es einen Überblick über die 
noch ausstehenden Veranstaltungen in die-
sem Jahr. Es werden noch einige Herausfor-
derungen zu stemmen sein, (Schneller Zehner 
am 24.3, Maifest am 1.5, Johannisfeuer am 
21.6, Ebbelwoifest am 3.8. und natürlich die 
Kerb vom 8. und 10.11) aber die TGS ist sehr 
gut aufgestellt und mit Hilfe der engagierten 
Mitglieder gehen wir positiv gestimmt an die 
Umsetzung.
Zum Ende dankte Wolfgang Wolter den anwe-
senden Mitgliedern für ihr Erscheinen und bat 
um weitere Unterstützung in den Sportabtei-
lungen und im Wirtschaftsbetrieb. 

»
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Wir feuern euch  
richtig an!

• Wärmepumpen
• Pellet-Heizungen
• Brennstoff-Zellen
• Solar-Thermie
• Photovoltaik-Anlagen
• Gas-Brennwert-Thermen 

Besondere Herausforderungen brauchen eine gute Taktik –
das ist beim Heizen nicht anders als beim Handball.

Welche Heiz-Taktik für Sie die Richtige ist, besprechen wir gerne mit 
Ihnen persönlich. Am besten Sie machen gleich einen Termin aus unter:  
06051 88710 oder www.kotyza.de!

Mit der richtigen Taktik  
kann Einheizen so einfach sein.

Kotyza Haustechnik | Gewerbepark Birkenhain 14 | 63579 Freigericht 

Anz_Kotyza_TGS_148x210.indd   2Anz_Kotyza_TGS_148x210.indd   2 25.07.22   13:4525.07.22   13:45
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In diesem Jahr ehrte die TGS 41 Mitglieder für 
insgesamt 1685 Jahre Mitgliedschaft! 
In einer gemütlichen Runde im TGS Vereins-
heim hielten nach einem Sektempfang unser 
1. Vorsitzender Wolfgang Wolter und 2. Vor-
sitzender Christian Läster abwechselnd die 
Laudationen. Bei schön gedeckten Tischen 
mit Kaffee und Kuchen gab es wieder vieles zu 
Berichten von unseren Jubilaren. Die weiteste 
Anreise eines Mitgliedes war dieses Jahr aus 
Tübingen. 
Viele der Jubilare engagierten sich im Dienst 
des Vereins in vielen verschiedenen Funk-
tionen, unter anderem zwei ehemalige Vor-
sitzende der TGS, die maßgeblich zur Um-
strukturierung des Vereins beitrugen sowie 
Gründungsmitglieder des Lauftreffs vor 40 
Jahren. Es wurde von besonderen Handball-
Turnieren in Holland berichtet, über deren 
Details nur mit vorgehaltener Hand getuschelt 
wurde. Auch Mitglieder der legendären TGS-
Handballmannschaft, die 1978 im DHB-Pokal 
gegen die Reinickendorfer Füchse spielten, 
gehörten dazu.
Als besonderes Highlight wurde Artur Wie-
gelmann für 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

Jubilarenehrung 2024 

70 aktive Jahre zum Wohle des Vereins! Nach 
seiner aktiven Zeit als Handballer war Artur 
30 Jahre der Hauptkassiere des Vereins. Er or-
ganisierte zahlreiche TGS Fahrten ins In- und 
Ausland und ist bis heute noch aktiv in der 
Mitgliederpflege. 
Nach den Laudationen plauderten die Anwe-
senden noch in gemütlicher Runde über die 
alten Zeiten und feierten das ein oder andere 
Wiedersehen. Insgesamt eine absolut gelun-
gene Veranstaltung und wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr.
Für die Statistik: Geehrt wurden 11 Mitglieder 
für 25 Jahre, 14 Mitglieder für 40 Jahre, 12 Mit-
glieder für 50 Jahre, 3 Mitglieder für 60 Jahre 
und 1 Mitglied für 70 Jahre.



24

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN



25

Hainstraße 30 
63517 Rodenbach 
Telefon  06184 991811
kanzlei@ra-nina-reuss.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung. www.ra-nina-reuss.de 

V E R K E H RS R ECH T  •  SCH A D E N S R ECH T  •  A LLG .  Z I V I LR ECH T

Ludwig Steuerberatungsgesellschaft mbH | Erfurter Str. 20 | 63517 Rodenbach
T  06184 / 93670 | E  kanzlei@steuerkanzlei-ludwig.com
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Dago Kage, Jahrgang 1940 

Dago Kage wurde mit seinem Zwillingsbruder 
Dietmar im April 1940 geboren, und zwar in der 
in Brandenburg gelegenen Stadt Rathenow/
Havel, der Stadt der Optik. Zum Ende des Welt-
kriegs Anfang Mai 1945 konnte seine Mutter 
mit den beiden Kindern auf den letzten Drü-
cker vor den Russen in den Westen flüchten. 
Die komplette Familie hat schließlich in Bre-
men Fuß fassen können, wo Dago seine Schul-
zeit und seine Jugend verbrachte. Das Abitur 
machte er 1959 am dortigen Humanistischen 
Gymnasium mit den Hauptfächern Latein und 
Altgriechisch. Das Gymnasium war 1578 im 
Rahmen der Reformation gegründet worden 
und hat mit seiner inzwischen über 400-jähri-
gen Historie einen ausgezeichneten Ruf, mach-
ten dort viele Berühmtheiten wie der frühere 
Bundespräsident Karl Carstens ihr Abitur.

Anschließend absolvierte Dago in Berlin an 
der Freien Universität von 1959 bis 1966 er-
folgreich sein Studium der Volkswirtschaft 
und Jura, auch den Mauerbau hat er in Berlin 
hautnah miterlebt. Die erste Station seines Be-
rufswegs führte ihn nach Frankfurt/Main, wo 
er bei der Firma Degussa in der Zentrale eine 
Aufgabe im Personalbereich fand. Schon bald 
wurde ihm die Verantwortung für die arbeits-
rechtliche Gestaltung der Auslandsverträge 

Das TGS Porträt
Unter diesem Titel stellen wir 
Mitglieder unseres Vereins vor.
In diesem Jahr ist es …

einschließlich der Auslandsvergütungen über-
tragen. Nach Kriegsende waren für Deutsche 
wieder Versetzungen ins Ausland möglich, und 
schon bald waren vom Unternehmen rund 100 
Stammhaus-Mitarbeiter, Expats genannt, in 
die verschiedensten Länder entsandt worden.

Nach diesen erfolgreichen Jahren wurde er 
1988 zum Personalchef der Niederlassung 
Wolfgang mit ihren über 4000 Mitarbeitern be-
rufen, eine Aufgabe, die er bis zu seiner Pen-
sionierung im Jahr 2001 wahrnahm. Auch hier 
wurde ihm hohe Anerkennung zuteil, und er 
wurde in zahlreiche Gremien der Arbeitgeber 
berufen. Dabei ragt besonders seine Berufung 
in das höchste hessische Arbeitsgericht her-
aus, das Hessische Landesarbeitsgericht, in 
dem er von 1996 bis 2011 ehrenamtlich tätig 
war. Aufgrund seiner umfassenden Fachkom-
petenz wurde ihm auf Antrag des Gerichtsprä-
sidenten vom Hessischen Ministerpräsidenten 
der Landesehrenbrief verliehen, eine außerge-
wöhnliche Auszeichnung.

Zur TGS kam Dago 1984 zusammen mit seiner 
Frau Hannelore und seinem Sohn Oliver, die 
beide im Verein aktiv waren. Den Anstoß hatte 
Oliver gegeben, der Handball spielen wollte. 
Die Familie war 1978 nach Rodenbach gezo-
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gen. Nach dem Eintritt in die TGS mit Familie 
schlossen sich Dago und Ehefrau Hanne bald 
der bestehenden Freizeitgruppe Hallenhockey 
an, da wurde regelmäßig in der Bulauhalle trai-
niert. Durch Sohn Oliver, der in der TGS-Hand-
balljugend spielte, wurden weitere Kontakte zu 
Vereinsmitgliedern gepflegt. 

In der Jahreshauptversammlung 2000 wurde 
Dago zunächst als Beisitzer in den Vorstand 
des TGS Niederrodenbach gewählt, um dann 
2013 mit einem einstimmigen Votum von der 
Versammlung zum 1. Vorsitzenden bestimmt 
zu werden. Dieses Amt bekleidete Dago von 
2013 bis 2015. In diesen Jahren wurden durch 
ihn Überarbeitungen in einigen Bereichen an-
gestoßen. 

Unser Verein befand sich seit einigen Jahren in 
der Modernisierung der inneren Struktur. So 
wurden im Versicherungswesen die Bereiche 
Sportverletzungen und Sachversicherungen 
für das TGS Vereinsheim mit Inventar zur bes-
seren Übersicht überarbeitet und auf einen 
aktuellen Stand gebracht, und auch für andere 
Rechtsfragen war Dago zuständig.

In dieser Zeit zählte unser Verein einen Mitglie-
derstand von 1.200 Personen. Von 2005 bis 
2020 übte Dago mit großem Erfolg die redakti-
onelle Tätigkeit für die jährlich erscheinenden 
TGS-Vereinsmitteilungen aus. Von Bedeutung 
war ferner für unsere ehrenamtlich tätigen 
Mitglieder die Einführung und Umsetzung der 
steuerbegünstigten Ehrenamtspauschale.

Neben der Führung des Gesamtvereins vertrat 
er unseren Verein auch gegenüber der Gemein-

de Rodenbach, dem HHV, dem HLV und den Ro-
denbacher Vereinen.

Ein Hinweis sei bei der Gelegenheit ange-
bracht: Dago hatte auch die redaktionelle Tä-
tigkeit der Jubiläumsausgabe „125 Jahre TGS 
von 1891 – 2016“ ausgeübt. Das im DIN A5-
Format erstellte Jubiläumsheft mit 160 Seiten 
dient auch in heutiger Zeit noch als interessan-
tes Nachschlagewerk. Neben den Personen, 
die unseren Verein in diesen Jahren in den ver-
schiedenen Bereichen führten, präsentierten 
sich dort auch unsere Sportabteilungen mit 
Fotos und Berichten. Eine Sonderausgabe, die 
viel Interessantes bietet.  

Die Turngesellschaft dankt Dago Kage sehr 
herzlich für sein Engagement und wünscht ihm 
alles Gute.                                                           A.W.

Bücherstube Keese 

Wenn ich lese, 
mach ich keinen Käse… 

Kirchstraße 3 
63517 Rodenbach 

Telefon: 06184 50290 
www.keesebuch.de 

Öffnungszeiten 
 Mo – Fr 9:30 – 13.00 u. 15.00 – 18.30 

Mittwoch- und Samstagnachmittag geschlossen 
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Harvolk`s Schuh – und Schlüsselservice 
Lederarbeiten  

Schuhreparatur; Schuh – Zubehör;  
handgemachte Ledergürtel und  Ledertaschen 

Bahnhofstraße 33 
63517 Rodenbach 
Tel.: 0 61 84 / 5 22 86 
Fax: 0 61 84 /  95 33 80 

Schlüssel; Schlösser;  
Zylinder; Türbeschläge; 

Notöffnungen 

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.  14:30 – 18:00 Uhr 

Sa.  9:00 – 13:00 Uhr 
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Viel Bewegung und Veränderung und dennoch 
bleibt alles beim Alten. So in etwa könnte man 
die letzten 2 Jahre im Eventteam zusammen-
fassen.

Zum Zeitpunkt dieses Berichts blickt das 
Eventteam auf ein ereignisreiches Jahr 2023 
und ein ebenso ereignisreicher Start in das 
Jahr 2024 zurück. 

In 2023 wurden wie gehabt die 3 großen Feste 
des Eventteams geplant: Der 1. Mai, das Jo-
hannisfeuer und das Ebbelwoifest. Waren die 
ersten beiden Feste noch ein voller Erfolg, so 
musste man leider das liebgewonnene Ebbel-
woifest absagen. Für das Ebbelwoifest wollten 
wir das Angebot im Vergleich zu den Vorjahren 
um eine Hüpfburg und anderen Überraschun-
gen erweitern. Leider waren die Wetteraus-
sichten bis zum Schluss sehr verregnet, so-

Eventteam und Vereinsheim 2023-24

dass wir schweren Herzens dieses Fest leider 
kurzfristig absagen mussten. 

Neben den Großen gab es noch weitere kleine-
re Events, die das Eventteam entweder plante 
oder unterstützte. Allen voran der Schnelle 
Zehner, der Brüder-Grimm-Lauf, die Kerb oder 
der Saisonabschluss der Handballer.

Zum Jahresstart 2024 gab es im Team einige 
Veränderungen. Mit Stefan Bänisch verab-
schiedet sich ein langjähriges Mitglied aus 
dem Eventteam. Auch an dieser Stelle noch-
mals der Dank an Stefan für seinen Einsatz! 
Insgesamt konnte man im Eventteam aber 
eine positive Personalbilanz verbuchen und 
im laufenden Jahr neue Mitglieder begrüßen. 
Die beiden Pfeiler TGS Vereinsheim und TGS 
Eventteam sind in Ihrer neuen Struktur enger 
zusammen gerückt und wir haben versucht, »
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die gegebenen Bereichsüberschneidungen 
möglichst schlank und effektiv zu halten.

Die erste große Bewährungsprobe liegt mitt-
lerweile schon hinter dem neu strukturierten 
Team und so blickt man auf einen erfolg-
reichen 1. Mai 2024 zurück. Bei traditionellem 
Gyros, frisch gezapftem Bier und reichlich Son-
ne freute sich die TGS über die Vielzahl an Be-
suchern. Als gute Entscheidungen zeigten sich 
die Investition in schattenspendenden Maß-
nahmen wie Pavillons sowie Sonnenschirme 
und die Erweiterung der Veranstaltungsflä-
che auf den angrenzenden Parkplatz. An die-
ser Stelle sei erwähnt, dass unsere Feste nur 
durch den Einsatz zahlreicher ehrenamtlicher 
Helfer möglich sind. Am Tag des Events wur-
den 18 Dienstgruppen und 64 Diensthabende 

eingeteilt und fast 200 Dienststunden gelei-
stet. Dazu kommen 10 Helfer des Eventteams, 
die sich den ganzen Tag von 8 Uhr morgens bis 
ca. 21 Uhr um alle Belange von Biernachschub 
bis Mülltonnen leeren kümmern. 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen 
Helfern und Diensthabenden!

Sollten sich unter den Lesern des Berichtes 
weitere Freiwillige für anstehende Dienste 
befinden, dann sprecht uns einfach an oder 
meldet euch gerne unter eventteam@tgs-nie-
derrodenbach.de

Für das geliebte Ebbelwoifest hoffen wir die-
ses Jahr auf eine bessere Zusammenarbeit mit 
der Wetterfee und wir freuen uns, euch wie 

»
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gewohnt bei Ebbelwoi und hessischen Spezi-
alitäten begrüßen zu dürfen.

Im Herbst erwartet uns dann noch wie gewohnt 
die Kerb im alten Dorf. Auch hier werden wir 
wieder vom bereitstellen des Kerbbaums und 
der Verpflegungsstände bis zur Dienstplanung 
unseren Teil leisten, um uns allen ein schönes 
Fest zu bescheren.

Das Vereinsheim blickt ebenfalls auf eine be-
wegte Zeit zurück. In den vergangenen Jahren 
konnte wir das Vereinsheim deutlich öfters für 
Feiern vermieten. Außerdem verstärkten Frei-
willige den Wochendienst der TGS, wenngleich 
hier weiterer Bedarf an helfenden Händen be-
steht. Aktuell wird die Bewirtung von 7 Dienst-
gruppen mit 42 Diensthabenden gestemmt. 
Mit dieser Besetzung konnten wir in der Sai-
son 23/34 das Vereinsheim an 64 Tagen für 

alle Mitglieder, Freunde und Gäste des Vereins 
öffnen.

Eine etwas unschöne Überraschung erlebte 
wir, als wir zwischenzeitlich mit undichten 
Stellen im Dach zu kämpfen hatten. Letztlich 
konnten diese aber (nach aktuellem Stand) 
geschlossen werden und der Regelbetrieb fin-
det weiter wie gewohnt statt.

Das Eventteam/Vereinsheim bedankt sich 
beim Vorstand, allen Dienstteams, Abtei-
lungen der TGS, der Gemeinde Rodenbach, 
FFW Rodenbach, dem Rodenbacher Forstamt, 
dem Blasorchester Rodenbach sowie allen Be-
suchern im Vereinsheim und den tollen Veran-
staltungen in 2023 und 2024. Wir freuen uns 
auf die bevorstehenden Veranstaltungen im 
Jahr 2024 und jede helfende Hand im Event-
team und den Veranstaltungen. 
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Johannisfeuer der TGS Niederrodenbach

Öffnungszeiten siehe unsere Homepage:

www.strutt-floristik.de
63517 Rodenbach Oberr Telefon 06184/51041odenbacher Straße 15• •

Lieferservice
&

Fleurop

Lieferservice
&

Fleurop

Blumenträume
Blumenträume

FLORISTIK
MARION

Mit den Worten Feuer und Wasser könnte man 
das diesjährige Johannisfeuer kaum besser zu-
sammenfassen. Während des Aufbaus zeigte 
sich das Wetter bereits von seiner launigen 
Seite und wir hatten leider mit viel Regen zu 
kämpfen. Die Aufbaucrew leistete trotzdem 
eine super Arbeit und zu Festbeginn standen 
der Bierwagen, der Grillbereich, der Getränke-
stand und das aufgeschichtete Holz parat. 
Nachdem der Regen sich verzogen hatte, ge-
sellten sich zu den bereits Anwesenden noch 
etliche Besucher und das Gelände füllte sich 
allmählich. Gegen 19.30 Uhr entzündeten wir 

das Feuer – und gespannte beobachteten die 
Besucher, wie die lodernden Flammen in den 
Rodenbacher Abendhimmel schlugen. Gegen 
22:00 Uhr war dann die letzte Kohle am klim-
men, der Bierwagen ließ die letzten Fässer leer-
laufen und das Fest fand ein gemütliches Ende.
Wir bedanken uns wie jedes Jahr bei unseren 
treuen Besuchern, die trotz des Wetters den 
Weg zu uns gefunden haben. Ein weiterer Dank 
geht an die Feuerwehr, das Forstamt und natür-
lich an die unzähligen ehrenamtlichen Helfer, 
ohne die solche Veranstaltungen unmöglich 
wären.
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Sehr gelungene Kerb der TGS Niederrodenbach!
Auftakt der Kerb 2023 machte am Freitag, den 
3. November der Kerbbaumumzug vom Neuen 
zum Alten Rathaus. Begleitet von zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern mit vielen Kin-
dern und tollen Lampions sowie Fackeln tru-
gen die TGS Handballer den Kerbbaum durch 
Rodenbach. Das Rodenbacher Blasorchester 
sorgte für die musikalische Begleitung und die 
freiwillige Feuerwehr Rodenbach sicherte wie in 
den Vorjahren den Umzug ab. An dieser Stelle 
vielen Dank für die tolle Unterstützung und Be-
gleitung. 

Am Kerbsamstag ging es im TGS Vereinsheim 
an der Bulauhalle bei spannenden Handball-

Erlenbuschweg 14

● V4A-Edelstahlrohre
● Schornsteinverlängerungen

EW und DW
● Außenwandschornsteine
● Schornsteinkopfverkleidung
● Leichtbauschornsteine

Erlenbuschweg 14
63517 Rodenbach

Telefon 0 61 54 / 5 13 38
Email valfra@web.de

Tina Denk-Dominik Immobilien
Bewertung, Vermarktung & Beratung
Ulmenstr. 23, 63517 Rodenbach
Tel.: 06184/953020, Fax: 06184/991174
Mobil: 0177/3245936
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spielen weiter. Unsere „Zwote“ bezwang die 
Gäste der HSG Dietzenbach deutlich mit 30:20. 
Die erste Mannschaft lieferte sich im Lokalder-
by gegen die TV Langenselbold eine packende 
Partie. In der komplett ausverkauften Halle und 
einer super Unterstützung der TGS Fans konn-
te die 1. Mannschaft den Derbysieg mit 32:26 
nach Hause bringen. Die Halle bebte und der 
Sieg wurde ausgiebig und lange im und vor dem 
Vereinsheim gefeiert. Unser Küchen- und The-
kendienstteam hatte alle Hände voll zu tun, die 
leckeren Speisen und Getränke auszugeben.

Der Kerbausklang am Sonntag lockte ebenfalls 
zahlreiche Gäste ins Vereinsheim. Das trübe 
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und nasse Wetter konnte dem Essensangebot 
aus hausgemachten Kuchen und hessischen 
Leckereien, wie z. B. Schäufelchen, Rippchen, 
gekochter Leber- und Blutwurst, nichts entge-
genwirken.

Die TGS Niederrodenbach bedankt sich ganz 
herzlich bei allen freiwilligen Helfern für ihre 
Dienste sowohl vor als auch hinter den Kulis-

sen, während und nach der Kerb als auch für die 
zahlreichen Kuchenspenden und natürlich auch 
bei allen Besucherinnen und Besuchern. Ohne 
Euch wäre ein solch tolles Kerbwochenende 
nicht möglich. Vielen Dank!

Die TGS Niederrodenbach freuen sich bereits 
auf die nächste Kerb im November 2024.
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Kfz-Sachverständigenbüro
Dietz & Haut GmbH

Sebastian Dietz
Geschäftsführer

Industriestraße 22
63517 Rodenbach

Telefon: 0 61 84 / 948 944 0

Mail: auftrag@sv-haut-hanau.de
Web: www.sv-haut-hanau.de

 sv-haut
 svhaut_ffm

SCHADENGUTACHTEN | WERTGUTACHTEN | OLDTIMERGUTACHTEN

UNFALLANALYSE | GEBRAUCHTWAGENCHECK
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Jeden Montagabend 
von 18:45 – 20:00 
Uhr stehe ich, Steffi 
Günther, für die TGS 
in der Schulturnhalle 
Nord, um gemeinsam 
mit einer stetig wach-
senden Gruppe von 
Frauen Spaß zu ha-
ben und dabei etwas 
für die Fitness zu tun. 
Wir wärmen uns 
gerne mit Aerobic-
Elementen auf – natürlich zu fetziger Musik! 
Anschließend geht es mit Bewegungs- und 
Gleichgewichtsschulung weiter, bevor es im 
Hauptteil mit Kleingeräten wie Redondoball, 
Theraband oder Kleinhantel weiter geht. Wir 
packen auch mal die Brasils aus oder trai-
nieren unsere Muskeln auch mal ganz ohne 
Geräte. Ab und zu „quälen“ wir uns durch ein 

TGS Montags-Frauengymnastik

Zirkeltraining, bei dem auch mal andere und 
größere Geräte aus der Turnhalle zum Einsatz 
kommen wie Sprossenwand, Kästen oder Rin-
ge. Spaß und Fitness gehört somit in unserer 
Gruppe unbedingt zusammen. Neugierig ge-
worden? Dann komm einfach mal vorbei und 
mach mit!

Stefanie Günther

Jahresbericht Turnabteilung

Nachdem unsere Turnerinnen und Turner län-
gere Zeit ohne Abteilungsleitung dastanden, 
können wir endlich wieder frohen Mutes in die 
Zukunft blicken.
Denn mit Daniela Ernst als Abteilungsleiterin 
und Janine Lingner als ihre Vertreterin konnten 
wir beide wichtige Posten Ende Mai neu beset-

Tolle Neuigkeiten in der Turnabteilung 
zen. Wir wünschen den beiden viel Erfolg bei 
der zukünftigen Gestaltung der Turnabteilung!
Außerdem wollen wir uns an dieser Stelle bei 
Carola Dietz und allen Trainerinnen und Ver-
antwortlichen bedanken, die in der schwie-
rigen Übergangszeit die Abteilung aufrecht 
gehalten haben.
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Seit 18 Jahren Ihr Versicherungspartner vor Ort. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Service-Center Rodenbach · Jens Heitzenröder
Hanauer Landstr. 35 · 63517 Rodenbach · Tel. 06184 9328770
Fax 06184 9328771 · jens.heitzenroeder@sparkassenversicherung.de 

Wir führen aus:
• Anstriche, Außen- und Innenputz
• Tapeziererarbeiten
• Trockenbau, Gerüstbau
• Vollwäremeschutz

Büro erreichbar 10:00 – 12:00 Uhr
Oder Handy 0171/9303288

H. Semmel GmbH

Riedstraße 48
63517 Rodenbach
Tel.: 0 61 84 / 5 28 06
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 „Fit und beweglich bis ins hohe Alter“ – unser al-
ler Wunsch und zugleich das Motto und Ziel un-
serer Gruppenstunden! Jeden Montagnachmittag 
treffe ich (die Trainerin Steffi Günther) mich  mit 
einer Gruppe junggebliebener Damen zwischen 70 
und über 90 Jahren von 16 – 17 Uhr in der Schul-
turnhalle Süd. Mit viel Spaß und Freude, manchmal 
aber auch mit einiger Anstrengung, arbeiten wir an 
unserem Ziel: Unsere Fitness, Lauf- und Leistungs-
fähigkeit zu erhalten und durch Bewegung mit und 
ohne Kleingeräte wie Seile, Bälle, Bänder und ähn-
lichem zu verbessern. Gezieltes Krafttraining – mit 
Eigengewicht, Brasils oder leichten Hanteln – erhält, 
fördert und fordert unsere Muskulatur. Auch Dehn-
übungen, um unsere Beweglichkeit zu verbessern, 
gehören zu jeder Stunde dazu. In letzter Zeit trainie-
ren wir verstärkt unseren Gleichgewichtssinn, um 

TGS Seniorengymnastik

bei Schwindelanfällen besser reagieren zu können. 
Ziel ist, die allgemeine Fitness und Gesundheit so 
zu erhalten und zu fördern, dass ein selbstbestimm-
tes aktives Leben bis ins hohe Alter möglich ist. Der 
Spaß kommt bei uns auch nicht zu kurz, wir pflegen 
soziale Kontakte und neue Freundschaften können 
entstehen. Eine gemeinsame Weihnachtsfeier bei 
Kaffee und selbstgemachten Plätzchen gehört bei 
uns zum festen Programm. Wenn du jetzt Lust be-
kommen hast: Wir freuen uns auf jedes neue Ge-
sicht. Komm vorbei und probiere es einfach mal aus!

Unsere Zielgruppe 
sind Frauen ab 50. 
Bei uns kommen ver-
schiedene Kleingerä-
te zum Einsatz, wie 
zum Beispiel Hanteln, 
Overball, Theraband, 
Pezziball, Tennisbälle 
und Filzpads – und ab 
und zu trainieren wir 
auch ohne Geräte. Die Beweglichkeit und Konditi-
on trainieren wir durch gezielte Kräftigungs- und 
Dehnübungen im Stehen, Sitzen und Liegen und 
berücksichtigen dabei eine bewusste Atmung. 
Um die Körperwahrnehmung zu verbessern, ma-
chen wir verschiedene Übungen zur Beweglich-
keit der Gelenke einschließlich der Wirbelsäule 

Frauengymnastik am Dienstag

und Bauchmuskulatur. Die Gymnastik wird ab-
wechselnd geleitet von Bea Kraft, Gerlinde Kun-
kel und Karin Pietsch. 

Trainingszeiten: dienstags von 08.30 - 09.30 Uhr 
(Gruppe 1) und von 09.45 - 10.45 Uhr (Gruppe 2) 
in der Bulauhalle.
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FISCHER-SCHÄDLER GMBH LANGENSELBOLD
SERVICE IST UNSERE LEIDENSCHAFT

Unsere Leistungen 
im Überblick / Service: 

Alle Wartungs- und Inspektionsarbeiten
TÜV und AU
Express-Service
24 Stunden Abschleppdienst
Schadensabwicklung bei Unfällen
Reifenhotel
Kostenloser Hol- und Bring-Service
 im Umkreis von 15 Kilometern
Mietwagen / Werkstattersatzwagen

Unsere Leistungen 
im Überblick / Verkauf:

Individuelle und persönliche Beratung
Gebrauchtwagen An- und Verkauf
Werks- und Vorführwagen-Verkauf
Deutschlandweite Zulassung 
Finanzierung
Leasing
Versicherung

Ihr Servicepartner in Langenselbold
Autohaus Fischer-Schädler GmbH
Birkenweiher Straße 1
Telefon: 0 61 84 / 93 16 - 30 
Notrufnummer: 0 171 / 8 76 87 95
www.fischer-schaedler.de

Service
Service
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Salsation® ist ein revolutionäres Tanz-Work-
out, in dem innovative Tanzbewegungen und 
funktionelle Trainingssequenzen ineinander-
fließen. Es ist keine Tanzerfahrung erforder-
lich. Die Choreografien haben einen starken 
Fokus auf Musikalität und lyrischen Ausdruck. 
Im Salsation®-Kurs verbessern wir die Be-
weglichkeit, es werden viele Glückshormone 
freigegeben und ganz nebenbei Kalorien ver-
brannt. Aber vor allem: Salsation® macht un-
heimlich viel Spaß! 

Was ist Salsation? 

Salsa bedeutet Soße auf Spanisch. Ein pikan-
ter Mix aus verschiedenen Rhythmen, Kultu-
ren, Tänzen und Fitnessstilen. 
Sensation bedeutet Empfinden. Fühle die Mu-
sik während des Tanzens. 

Ab dem ersten Schritt bis hin zum vierten Ge-
burtstag bieten unsere Übungsleiterinnen Sa-
rah Peters, Christina Hirchenhein und Janine 
Lindner jeden Donnerstag von 16 bis 17 Uhr 
das Eltern-Kind-Turnen in der Schulturnhalle 
Süd an. Hier dürfen die Kinder ihr Geschick 
auf verschiedenen Parcours testen und erpro-
ben die ersten Schritte für das weiterführende 
Turnen, unter anderem beim Balancieren, Klet-
tern und Springen. Außerdem bieten wir Ab-
wechslung für die Kleinen durch verschiedene 
Spiele, gemeinsame Lieder und Fingerspiele, 

Bei der TGS sind auch die Allerkleinsten herzlich willkommen!

bei denen das Zuhören und Abschauen von 
Klein und Groß im Mittelpunkt steht. Die bunt 
gemischte Gruppe freut sich auf jeden, der 
mal schnuppern kommen möchte und Spaß 
am Turnen hat.

Damit unsere Kids ab 4 Jahren auch wieder be-
geistert ins Turnen gehen können, suchen wir 
händeringend Übungsleiter für die Altersgrup-
pen 4 bis 6 und 6 bis 9 Jahre!
Meldet euch bei Interesse bei daniela.ernst@
tgs-niederrodenbach.de
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Öffnungszeiten
Montag Ruhetag

Dienstag 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr

Mittwoch 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr

Donnerstag 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr

Freitag 15:00 Uhr  - 03:00 Uhr

Samstag 10:30 Uhr  - 03:00 Uhr

Sonntag 15:00 Uhr  - 24:00 Uhr
63517 Rodenbach In der Gartel 9
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Ein Präventionskurs mit 
den Inhalten Cardio, 
Ganzkörperkräftigung 
und Entspannung mit je-
weils unterschiedlichen 
Cardio- und Entspan-
nungselementen. Die 
Ganzkörperkräftigung 
leite ich nach effektiven 
Pilates-Prinzipien an, 
damit die Teilnehmerin-
nen ihre Körper optimal 
spüren.

„Feel well“ biete ich bereits seit 2009 mon-
tagsabends an. Das Angebot erfreut sich seit-
dem großer Beliebtheit und eine konstante 
Gruppe kristallisierte sich heraus. Ein paar 
Frauen sind bereits von Anfang an dabei. Es 
freut mich sehr, dass dieses Angebot so gut 
angenommen wird – und ich konnte die da-
malige „Step-Aerobic“ (gibt es seit 2021 nicht 
mehr) ebenfalls in einen „feel well woman“-
Präventionskurs mit dem Augenmerk auf Car-
dio und Stretching umwandeln. 

Ab September biete ich wieder zwei „feel well 
woman“-Präventionskurse Montag- und Don-
nerstagabend in der Schulturnhalle über 10 
Abende an. Danach startet eine weitere Kurs-
runde Mitte Januar, um die guten Vorsätze fürs 
neue Jahr gleich in die Tat umzusetzen.

TGS Sportangebot für Frauen bis ca. 55 plus
„Feel well woman“ – Ganzkörperkräftigung | Präventionskurs (2-3x im Jahr): 

Diese Kursangebote sind für TGS Mitglieder 
wie auch Nicht-Mitglieder mit unterschied-
licher Kursgebühr geeignet und mit dem 
Pluspunkt Gesundheit ausgezeichnet, eine 
Förderung der gesetzlichen Krankenkasse ist 
möglich ist, die Gruppe ist auf max. 15 Perso-
nen begrenzt.  

»	Die Teilnahme ist nur nach vorheriger 
schriftlicher Anmeldung als festes Kurssys-
tem möglich.

»	Bei Interesse und Fragen zu meinen Präven-
tionskursen könnt ihr Euch gerne melden un-
ter 06184 / 56156 oder birgit.kolbscherger@ 
tgs-niederrodenbach.de .

Wenn das Wetter im Frühsommer mitspielt, 
gerne auch Outdoor 
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Präventionskurs 
so interessant. 
Wenn du im 
Herbst dabei sein 
willst, sichere dir Deinen Platz. Immer donners-
tags um 20:00 Uhr.

Nähere Infos und verbindliche Anmeldung te-
lefonisch unter 06184 / 56156 bei der Trai-
nerin oder via E-Mail an birgit.kolbscherger@ 
tgs-niederrodenbach.de

»	Das Angebot richtet sich sowohl an TGS Mit-
glieder wie an Nicht-Mitglieder. Zertifizierter 
Präventionskurs über 10 Abende à 75 Minuten 
mit einem Zusatzbeitrag von 45 beziehungs-
weise 65 Euro. 

»	Das Kurssystem leitet Präventionstrainerin 
Birgit Kolb-Scherger (lizenzierte Aerobic, Pila-
tes & Rücken-Trainerin, AROHA & KAHA Inst-
ructor, Lizenz „Prävention“ für  Herz-Kreislauf 
& Rücken & Stressbewältigung). 

 „Feel Well Woman“ 
Zertifiziertes Präventionsangebot 

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Das neue Trainingsangebot richtet sich an Er-
wachsene mit Bewegungsmangel, an Neu- und 
Wiedereinsteiger in einen Alltag mit mehr Sport. 
Die Trainingsinhalte orientieren sich an den Rah-
menrichtlinien und Sportprogrammen im Bereich 
Präventionssport des DOSB. Unsere Gruppe ist 
offen für jedermann und jederfrau – und das je-
den Alters. Und das besondere: Die Teilnehmer 

dürfen ihre Kinder oder Enkel gerne mitbringen! 
Im gemeinsamen Spielen und Toben können die 
Kleinen ihren Körper und die eigene Bewegung 
im Raum erleben. 
Termin: dienstags 15.00-16.00 Uhr 
Ort: Bulauhalle
Bei Interesse einfach vorbeikommen. Kontakt: 
lisa.heinbuch@tgs-niederrodenbach.de

Möchtest du sportlich wieder aktiv und fit wer-
den und Dich ausgeglichen wohlfühlen? Neue 
Energie durch effektives Training, mentaler Fit-
ness und inspirierender Rhythmus – feel it!

Ich führe die Schlüsselbegriffe Wellness und Ge-
sundheit zusammen, woraus sich ein effektives, 
präventives Bewegungsangebot für Frauen ab 
30 bis Mitte 50 ergibt. Ich verbinde Elemente des 
neuseeländischem AROHA (effektives Training 
im ¾ Takt), das Körper und Geist gleicherma-
ßen beansprucht, mit Power Qi-Gong und Aero-
bic, um die Stunde zu eröffnen. Anschließend 
praktizieren wir intensives Ganzkörpertraining 
in der Tradition von Pilates und beanspruchen 
mit Stabi-Training die tiefliegende Muskulatur. 
Zum Ausklang der 75-minütigen Stunde spre-
chen wir unsere Chakren und Meridiane durch 
ein bewusstes Stretching an oder machen auch 
mal einen Body Scan oder eine progressive Mus-
kelrelaxation. „Feel your body & feel well“. Das 
bunte Potpourri innerhalb der 3 Säulen Cardio, 
tiefe Kräftigung und Entspannung macht diesen 

„Fit Werden, Fit Bleiben“- MIT KIND
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Alle Outdoor begeisterten Sportler, die sich 
gerne an der frischen Luft bewegen und denen 
„normales Gehen“ zu langweilig ist, lernen hier 
ein abwechslungsreiches Training kennen, be-
stehend aus Power Walking mit kleinen Brasils 
und verschiedenen Workout Sequenzen.  

Was machen wir im Outdoor Fitness und Power 
Walking Präventionskurs?

»	Wir lernen die richtige Technik des Power Wal-
king kennen unter anderem mit dem richtigen 
Armeinsatz und kleinen Brasils (Arm-Bein Ko-
ordination, Armschwung, Abrollbewegung).  

»	Wir lernen effektive Varianten des Power 
Walking kennen, um das Training abwechs-
lungsreicher und intensiver zu gestalten 
(Temposteigerung und Laufen auf unebenem 
Gelände). 

»	Wir setzen Belastungsparameter im Gesund-
heitssport ein und steigern unsere Fettver-
brennung. 

TGS Power Walking mit Brasils-Präventionskurs 

»	Wir binden viele Kräftigungselemente zum 
abwechslungsreichen Training mit ein. 

»	Vor dem Start wärmen wir uns auf, am Ende 
der Einheit stretchen wir uns noch einmal.  

Der Präventionskurs umfasst jeweils 10 Aben-
de à 75 Minuten. Körperliche Grundfitness ist 
Voraussetzung – bis maximal 50 Minuten zügig 
gehen und ist aktuell mein Sommerprogramm 
donnerstagabends.

Kursstart war bereits Mitte Mai – nächster Kurs 
voraussichtlich Mai 2025, bei Interesse gerne mel-
den: birgit.kolbscherger@tgs-niederrodenbach.de

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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TGS Nordic Walking Präventionskurs 
„Nordic Walking Refresh“
Alle Nordic Walking 
Begeisterte, die be-
reits die Nordic Wal-
king Technik gelernt 
haben und weiter 
„üben“ sowie die 
Fertigkeiten mit Arm-
schwung korrekt auf-
frischen wollen, sind 
hier genau richtig.

Was machen wir im Nordic Walking Präventions-
kurs?

»	Wir frischen die richtige Technik fürs Nordic 
Walking auf und verfeinern sie (Arm-Bein Ko-
ordination, Armschwung, Abrollbewegung). 

»	Wir lernen Varianten des Nordic Walking ken-
nen, um das Training abwechslungsreicher 
und intensiver zu gestalten (unter anderem 
Cross Nordic Walking mit Steigung & Gefälle). 

»	Wir lernen Belastungsparameter im Gesund-
heitssport kennen und steigern unsere Kondi-
tion. 

»	Wir binden Kräftigungselemente beziehungs-
weise Workouts zum abwechslungsreichen 
Training mit ein. 

»	Vor dem Start wärmen wir uns auf, am Ende 
der Einheit stretchen wir uns noch einmal.  

Telefon: 06183 2948
E-Mail: ilona-eberwein@freenet.de
Erlensee Marienstraße 4

...einfach selbst erfahren!

Fahrschule
Eberwein

Ausbildung in den Klassen: 
B, BE, B96, A, A1, A2, AM, Mofa
ASF Aufbauseminare für Fahranfänger
Anmeldung:
Dienstag 18.00 - 18.30 Uhr
Samstag um 11.00 Uhr
Unterricht:
Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr
Samstag 11.00 - 12.30 Uhr
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Wer kennt das nicht? Rückenschmerzen. Nacken-
verspannungen. Knie-Hüft Beschwerden.

Finde dich nicht einfach mit den Beschwerden 
ab, sondern verbessere deine Situation und dein 
Wohlbefinden und steigere deine Lebensqualität 
mit gezieltem Reha-Sport in der Gruppe. 

Reha-Sport heißt nicht nur Sport für und mit äl-
teren Menschen, auch viele jüngere Leute haben 
muskulär bedingte Probleme. Gezieltes, modera-
tes Ganzkörpertraining hilft bei den Beschwerden 
und verbessert deine physischen und psychi-
schen Belastungen im Alltag.  Durch regelmäßi-
gen Reha-Sport stärkst du deine Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit, Haltung sowie die Koordination 
und Körperwahrnehmung – und fühlst dich nach 
und nach gesundheitlich fitter. Es freut mich sehr, 
dass dieses Reha-Sport-Angebot in Rodenbach so 
gut angenommen wird. Seit März 2023 habe ich 
zwei Reha-Sport Gruppen mit jeweils 12 Teilneh-
mern, die montags um 16 Uhr bzw. donnerstags 
um 18 Uhr (im Alter von Anfang 50 bis 85 Jahren) 
regelmäßig kommen und dadurch ihre Beschwer-
den deutlich lindern und wieder mehr Beweglich-
keit und Gleichgewicht gewinnen konnten.

TGS Reha-Sport (Orthopädie) - seit März 2023 

Voraussetzungen zur Teilnahme:
»	 Eine ärztliche ausgestellte Verordnung, die eine 

orthopädische Erkrankung umfasst – zum Bei-
spiel Wirbelsäulen- oder Gelenkerkrankungen 
(Reha-Sport-Verordnung über 50 Einheiten und 
18 Monate).

»	 Ihre Krankenkasse bestätigt die Kostenüber-
nahme.

»	 Sie sind in der Lage, sich alleine auf den Boden 
zu legen, um Übungen in Rückenlage auszufüh-
ren.

»	 Bei Interesse und Fragen können Sie sich gerne 
an reha@tgs-niederrodenbach.de oder telefo-
nisch unter 06184 / 50505 wenden – ab Herbst 
werden bei mir Plätze frei.

»	 Eine neue Reha-Sport Gruppe gibt es ab 9. Juli. 
Die die neuen Kurse finden immer dienstags 
von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr und von 10:15 Uhr 
bis 11:15 Uhr mit der Kursleiterin Christiane 
Kaiser statt.

Die aktuellen Stunden werden geleitet von der 
Präventionstrainerin (Pilates- & Rücken Trainerin) 
und Reha-Sport Trainerin mit „Schwerpunkt Ortho-
pädie“ Birgit Kolb-Scherger birgit.kolbscherger@ 
tgs-niederrodenbach.de

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Die E-Sport-Abteilung wächst und wächst. Mit 
einer leichten Delle in den Coronajahren ist die 
Mitgliederanzahl von 13 auf 22 Personen ange-
wachsen – wobei Vereinsmitglieder, die aus an-
deren Abteilungen hineingewechselt sind, nicht 
mitgezählt werden. Auch unser Turnier fand wie-
der im vollen Umfang statt und erfreut sich seit 
Jahren großer Beliebtheit. Es meldeten sich weit 
mehr Mannschaften an, als Plätze zu Verfügung 
standen. Zwar war das Turnier aus rein sportli-
cher Sicht für die TGS nicht sehr erfolgreich. Alle 
Beteiligten und die TGS als Verein haben sich 
aber als hervorragende Gastgeber gezeigt. Auch 
hier möchten wir noch mal den Helfern danken, 

Jahresbericht E-Sport

deren freiwillige Arbeit das Turnier erst möglich 
machten sowie für die kräftige Unterstützung 
der Raiffeisenbank Niederrodenbach.

An der Spitze der Abteilung wird es einen 
Wechsel geben. Daniel Noll gibt sein Amt als 
Vorsitzender der Abteilung ab, auf Grund fami-
liäre Verpflichtungen sowie anderer Aufgaben 
innerhalb der TGS. Ihn wird Stefan Schneider 
ersetzen, ebenfalls ein Gründungsmitglied der 
Abteilung und seit seiner Kindheit Mitglied des 
Vereins. Wir wünschen sowohl Daniel als auch 
Stefan viel Spaß und Erfolg bei ihren künftigen 
Aufgaben.  

Christoph Varennes
M. A.

Hauptstraße 10 · 63517 Rodenbach
Telefon 06184 / 53181 · Mobil 0170 36 45 445 · E-Mail: info@labonnecave.de

www.labonnecave.de
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Unter der Leitung von Michael Grünewald wurde 
über viele Jahre eine starke Leistungsgruppe auf-
gebaut, die im Kreis, regional und auch hessenweit 
herausragende sportliche Erfolge erzielte: 

»	126 Titel bei Kreismeisterschaften
»	12 Titel bei Regionalmeisterschaften
»	5 Titel bei Hessischen Meisterschaften
»	4 Vizetitel bei Hessischen Meisterschaften
»	3-mal Podestplatz 3 bei Hessischen Meister-

schaften
»	1-mal Podestplatz 3 bei den Süddeutschen 

Meisterschaften
Davon allein im letzten Wettkampfjahr  
»	21 Titel bei Kreismeisterschaften
»	3 Titel bei Regionalmeisterschaften
»	3-mal Podestplatz 3 bei Hessischen Meister-

schaften

Mit jedem Jahr wuchs auch die Mitgliederzahl in 
der Leichtathletik-Abteilung. Durch viel Engage-
ment des Abteilungsleiters wurde die Abteilung 
über die Grenzen des Kreises Schlüchtern/Hanau 
hinaus bekannt und die Zusammenarbeit mit dem 
Verband Offenbach/Hanau/Schlüchtern Jahr für 
Jahr intensiviert. 

Leider musste Michael Grü-
newald aus persönlichen 
Gründen die Abteilungslei-
tung und auch seine Trai-
nertätigkeit zum Jahresende 
aufgeben. Fakt ist nun, dass 
seit Beginn des neuen Jahres 
die Leistungsgruppe nicht 
mehr besteht. Der Weggang 
des Abteilungsleiters, der 
gleichzeitig hauptverant-

wortlicher Trainer war, und die leider erfolglose Su-
che nach einem neuen Abteilungsleiter und einem 
neuen Trainer bzw. einer neuen Trainerin führten 
unweigerlich zum Weggang der Athleten der Leis-
tungsgruppe. Das Angebot eines leistungs- und 
wettkampforientierten Trainings war so nicht mehr 
möglich und das Interesse der Athleten an einem 
Leistungstraining zu groß, um abzuwarten und zu 
hoffen, dass die Trainersuche und Wahl eines neuen 
Abteilungsleiters doch noch erfolgreich ist. Michael 
Grünewald hatte bereits seine Kontakte im Verband 
ausgeschöpft. Ausschreibungen u. a. im Rodenbach 
Kurier und den sozialen Medien sowie Aushänge an 
Schulen blieben bisher erfolglos.
Der Neuaufbau der Leichtathletikabteilung ist so-
mit die größte Aufgabe, die der Abteilung bzw. dem 
Verein jetzt bevorsteht. Derzeit liegt der Fokus auf 
der Aufrechterhaltung und dem Aufbau einer stabi-
len Kila-Gruppe und natürlich auf der Suche nach 
einer neuen Abteilungsleitung. 
Aktuell stehen in der Kinder-Leichtathletik fünf 
Trainerinnen und Trainer zur Verfügung: Johanna 
Costa, Annika Wegmann, Eugenia Hölzer-Ungefug, 
Nina Reuss und Ralf Tetzlaff, wobei Johanna Costa 
das Trainerteam zum Beginn der Sommerferien lei-
der verlassen wird.  

Jahresbericht Leichtathletik
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Bisher haben zwei der Trainerinnen beim Hessi-
schen Leichtathletik-Verband eine umfassende 
Ausbildung zu Trainerassistentinnen Leichtathletik 
U8-U14 absolviert. Das Trainerteam ist somit bes-
tens gerüstet für eine Planung der einzelnen Trai-
ningsstunden, in denen sie die Technikgrobformen 
in den Disziplinen Laufen/Sprinten, Springen und 
Werfen vermitteln wollen. Im Vordergrund stehen 
hierbei Spaß und Motivation der Kinder am Bewe-
gungslernen.
Wir haben derzeit nur eine sehr kleine Gruppe von 
Kindern, die regelmäßig das Training besuchen, 
aber gemeinsam haben wir das Ziel, diese Gruppe 
zu vergrößern und die Youngsters für einen ersten 
Wettkampf fit zu machen. Das Training findet ab 
Juni 2024 immer freitags von 16.30 – 17.30 Uhr 
im Waldstadion statt und ist für Kinder im Grund-
schulalter ausgelegt. Ein Schnuppertraining ist 
selbstverständlich möglich, eine Voranmeldung 
zum Training per E-Mail an leichtathletik@tgs-nie-
derrodenbach.de wäre wünschenswert.
Zuletzt möchten wir uns bei Michael Grünewald für 
seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Ab-
teilungsleiter und Trainer bedanken. Seine Arbeit 
für die Abteilung und auch für den Gesamtverein 
war herausragend und es wird schwer werden, die 

Leichtathletik wieder dorthin zu bringen, wo sie un-
ter seiner Leitung war. Seine große Erfahrung und 
sein großes Wissen als Trainer wird uns fehlen. Vie-
len Dank Michael!
Vielen Dank auch an Johanna Costa, die mit ihrem 
Engagement das Kila-Training aufrechterhalten 
und ihr Wissen und ihre Trainererfahrung an Nina 
Reuss, Ralf Tetzlaff, Eugenia Hölzer-Ungefug und 
Annika Wegmann weitergegeben hat.
Und natürlich vielen Dank an das neue Trainer-
team, die mit viel Leidenschaft die Trainingsstun-
den planen und durchführen und so dafür sorgen, 
dass die Leichtathletikabteilung der TGS weiterbe-
stehen kann.                       Katja Wegmann & Nina Reuss

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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In der Saison 2023/24 war die TGS mit insgesamt 
3 aktiven Mannschaften sowie 14 Jugendmann-
schaften in einer Jugendspielgemeinschaft der 
JSG Buchberg aktiv. Die Saison gestaltete sich im 
Aktiven-Bereich gemischt. Die erste und zweite 
Mannschaft mussten lange um den Klassener-
halt kämpfen. Die erste Mannschaft konnte dabei 
den Klassenerhalt in der Landesliga Süd einen 
Spieltag vor Rundenende klar machen. Die zwei-
te Mannschaft konnte die Klasse der Bezirksliga 
A ebenfalls halten. Die dritte Mannschaft spielte 
in der Bezirksliga D außer Konkurrenz gegen acht 
weitere Mannschaften, wobei drei weitere Mann-
schaften außer Konkurrenz spielten.
In der abgelaufenen Saison haben insgesamt 
253 Spiele unter Beteiligung der TGS/JSG statt-
gefunden. 
An dieser Stelle ein Riesendank an alle Ehrenamt-
lichen, Spieler, Trainer, Eltern, Fans, Unterstützer 
und Sponsoren, die uns dabei helfen, Woche für 
Woche den Spiel- und Trainingsbetrieb aufrecht 
zu erhalten! Ohne Euer Engagement wäre das 
nicht möglich!
Die letzte Saison (2023-2024) verlief für die TGS 
Niederrodenbach größtenteils zufriedenstellend. 
Die erste Mannschaft konnte mit dem 9. Tabel-
lenplatz die Klasse in der Landesliga Süd halten. 
Durch eine überragende Schlussphase der Sai-
son mit fünf Siegen, einem Unentschieden und 
einer Niederlage aus den letzten sieben Spielen 
konnte man die Saison noch mit einem Platz un-
ter den Top 10 abschließen. Das Highlight der 
Saison waren sicherlich die beiden Derbys gegen 
den TV Langenselbold. In jeweils ausverkauf-

ter Halle wurde den Fans beider Mannschaften 
Spiele der Extraklasse geboten, in der die TGS 
verdienterweise beides Mal gewann. Zum Ende 
der Saison musste die TGS sich auch von drei 
TGS-Urgesteinen der Ersten verabschieden. Ge-
org Völker hört als Trainer der ersten Mannschaft 
auf, bleibt uns aber im Jugendbereich und als 
Schiedsrichter erhalten. Joachim Noll beendete 
nach 12 Jahren Erste seine Spielerkarriere und 
fokussiert sich jetzt mehr auf seine Trainerkarri-
ere und Jürgen Hüttig tritt nächste Saison kürzer 
und wird die Zweite unterstützen. Im Namen der 
Handballabteilung möchten wir uns bei allen 
dreien bedanken und wünschen ihnen alles Gute 
für die Zukunft.
Für die zweite Mannschaft verlief die Saison 
nach einem größeren Umbruch schlussendlich 
auch zufriedenstellend. Mit dem 10. Platz konnte 
man die Bezirksliga A halten. Auch in der Zweiten 
müssen wir uns von zwei TGS-Urgesteinen verab-
schieden. André Krause und Marco Pinne werden 
zur nächsten Saison nicht mehr als Trainer fun-
gieren. Wir bedanken uns bei den beiden für Ihr 
Engagement und wünschen ihnen alles Gute für 
die Zukunft.
Mit Ausblick auf die neue Saison freut es uns, mit 
Christian Sommer und Pedro Valina für die Erste 
und mit Stefan Schwab und Daniel Noll für die 
Zweite/Dritte vier erfahrene Trainer an der Sei-
tenlinie begrüßen zu dürfen. Wir wünschen allen 
Mannschaften maximalen Erfolg!
Liebe Grüße
Peter Brussel und Denise Noll
(Abteilungsleiter)

Jahresbericht Handballabteilung
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Abschlussbericht Herren 1 - Saison 2023/24

Eines war zu Beginn der Saison 2023/24 klar: 
Den Jungs der TGS Niederrodenbach würde es 
in der Landesliga Süd nicht leichtgemacht wer-
den. Wie sich in der Saison zeigte, war vor allem 
das Tabellenmittelfeld stark umkämpft. Jeder 
Sieg zählte, um nicht in die Gefahrenzone der 
Abstiegsplätze zu rutschen. Das Team um das 
Trainergespann Georg Völker und Pedro Valina, 
die sich die Rolle als Headcoach aufteilten, hatte 
immer wieder Höhen and Tiefen, wuchs jedoch 
während der Saison immer weiter zusammen 
und konnte vor allem gegen Ende durch starken 
Teamgeist und Zusammenhalt überzeugen. Ei-
nige junge Spieler ergänzten die Mannschaft zu 
Beginn der Saison, während andere Spieler die 
TGS verließen. Dadurch änderte sich die Spieli-
dentität der TGS. 
Der Saisonauftakt mit einem Sieg gegen 
Pfungstadt war zwar vielversprechend, betrach-
tet man jedoch die erste Saisonhälfte, war das 
Ergebnis nicht immer zufriedenstellend. Aus 13 
Spielen konnte die Mannschaft 5 Siege nach 
Hause holen. Häufig verlor man wichtige Spiele 
knapp, wie gegen Büttelborn, Egelsbach, oder 
Obernburg. Eine hohe Niederlage erlitt man 
gegen Bachgau. Hier musste die TGS sich mit 
41:29 geschlagen geben. Eines der vielleicht 

wichtigsten Partien der 
Hinrunde war das Spiel 
gegen Langenselbold, 
dass man mit 32:26 ge-
winnen konnte. 
Die zweite Saisonhälfte 
war zunächst nicht von 
Erfolg gekrönt. Die TGS 
konnte in den ersten 7 
Spielen gerade einmal 
eines für sich entschei-

den. Nach dem zweiten Derby gegen Langensel-
bold, in dem man nach langer Durststrecke end-
lich wieder einen Sieg erringen konnte (28:24), 
platzte der Knoten dann schließlich. Man gab bis 
zum Saisonende nur noch eines aus 5 Spielen 
ab und schaffte es sogar gegen Bachgau, die am 
Ende in der Landesliga Süd dritter wurden, ein 
Unentschieden zu erspielen. Die Mannschaft, 
gegen die die TGS in der Hinrunde noch eine 
hohe Niederlage einstecken musste. Ein sehr 
positiver Saisonabschluss! So konnte die TGS 
in der Saison 2023/24 den 9. Platz erzielen und 
kann so nächste Saison auch wieder in der Lan-
desliga angreifen.
Nach der Saison verlassen einige Spieler die 
TGS, wie Joachim Noll, der als Kapitän eine große 
Lücke reißen wird und große Fußstapfen für sei-
nen Nachfolger hinterlässt. Auch der junge Fabi-
an Schweedt verlässt die TGS und wechselt zum 
Ligakonkurrenten Kahl/Kleinostheim. Weiterhin 
hängen auch Jürgen Hüttig und Sebastian Diet-
rich die Handballschuhe an den Nagel. Ebenfalls 
findet ein Trainerwechsel statt. So hört Georg 
Völker als Trainer der ersten Herrenmannschaft 
auf. Ihn ersetzt Christian Sommer, der Mitte Juni 
mit den Jungs die Vorbereitung starten wird. Auf 
eine erfolgreiche Saison 2024/25. 
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Abschlussbericht Herren 2 - Saison 2023/24

Ein Spielzug, ein Wackler, den Nebenmann freige-
spielt und dann der freie Wurf ins Tor! So stellt sich 
das neue Trainerduo die kommende Saison vor!

Als neues Trainergespann der 2. Männermann-
schaft der TGS Niederrodenbach möchten wir, 
Daniel Noll und Stefan Schwab (Spielertrainer), 
kurze Einblicke in unsere Pläne und Ziele zur neu-
en Saison geben. 

Mit dem vorzeitigen Klassenerhalt der vergan-
genen Saison stand ein solider 10. Tabellenplatz 
in der A-Klasse des Bezirk Offenbach-Hanau zu 
Buche. Wir haben natürlich das Ziel, den Tabel-
lenplatz der vergangenen Saison zu verbessern, 
wissen aber auch, dass hierbei verschiedene Fak-
toren eine Rolle spielen. 

Im Fokus wollen wir den Spaß am Spiel vermitteln. 
Wir haben dabei jedoch klare Vorstellungen von 
einer kämpferischen Abwehrarbeit und kreativen 
Angriffssituationen. Darüber hinaus wollen wir 
die Nachwuchstalente im aktiven Bereich integrie-

ren, Spielzeiten ermöglichen und individuell wei-
terentwickeln. Die Lern- und Einsatzbereitschaft 
jedes einzelnen spielt hierbei eine entscheiden 
Rolle. Hier hoffen wir auf die Unterstützung des 
Teams und sind guter Dinge, zusammen etwas 
Gutes erreichen zu können.

Zur Personaldecke kann man jetzt schon verraten, 
dass mit Jürgen Hüttig ein Spieler aus den Reihen 
der 1. Männermannschaft dazustoßen wird. Auch 
Timo Bach plant ab Sommer wieder die Hand-
ballschuhe für die Zwote zu schnüren. Mit Pascal 
Heeg stößt von dem TSV Klein-Auheim ein exter-
ner Neuzugang dazu. Ansonsten wird die Vorbe-
reitung zeigen, ob es noch weitere Neuzugänge 
geben wird. 

Wir sind uns sicher, dass ihr euch nächste Saison 
auf viele packende, spannende und hochklassige 
Spiele freuen könnt. 

Sportliche Grüße und bis bald  
Daniel Noll und Stefan Schwab
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Damenmannschaft
Leider konnten wir letzte Saison auch keine Da-
menmannschaft melden. Spielwillige Personen 
haben sich ab und zu montags in einer gemisch-
ten Ball-Spiel-Gruppe zum Training versammelt. 
Spielfähige aktive Damen mussten sich jedoch 
auf andere Vereine wie Erlensee und Klein-Au-
heim verteilen.
Damit wir die kommende Saison wieder eine 
Mannschaft melden können, haben wir nichts 
unversucht gelassen und über private Kontakte 
und soziale Medien aufgerufen, mal beim wie-
der aktiviertem Damentraining vorbeizuschau-
en – egal, ob Neueinsteigerin oder alt gediente 
Handballdame. Einige Damen aus Auheim möch-
ten sich uns anschließen, Langzeit pausierende 

Spielerinnen und etliche Neueinsteigerinnen 
haben unseren Ruf gehört und sind seit Mai im 
Training.

Leider mussten wir aufgrund Spielerinnenman-
gels unsere Meldung zurückziehen. Dennoch 
sind die Damen lern- und spielwillig. Es wird 
weiterhin montags trainiert und Trainingsspie-
le sollen vermehrt stattfinden, damit auch den 
Neueinsteigerinnen der schönen Handballsport 
ins Blut übergeht. Nächstes Jahr sieht die Sache 
dann hoffentlich besser aus.

Damenbeauftragte Christine Rus
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Die weibliche A-Jugend bestand in der Saison 
2023/24 aus einem sehr großen Kader. Wir hat-
ten 23 Mädchen und starteten in der Bezirksliga 
in die Runde. Das Ziel der Mannschaft und der 
beiden Trainerinnen Merit Breideband und Fabi-
enne Wilson war es, oben mitzuspielen. 

Vor dem Start der Saison standen auch Beach-
turniere, unter anderem in Walldorf und in Gold-
stein an, an denen die Mannschaft mit großer 
Freude teilnahm.
Zu Beginn der Saison wurde die komplette 
Mannschaft dank der Deutschen Vermögensbe-
ratung Linus Mayer mit neuen Trainingsjacken 
ausgestattet. Auch sie halfen uns, gut in die 
Saison zu starten. Bei den Spitzenspielen gegen 
die HSG Hörstein/Michelbach waren wir leider 
mit dem Kopf nicht ganz dabei und verloren bei-
de Partien. Jedoch ist zwischen diesen beiden 
Spielen eine Leistungssteigerung zu beobachten 
gewesen. 
In unserer Winterpause haben wir einige Aktivi-
täten außerhalb des Handballs absolviert, wie 
zum Beispiel einer Fitnesseinheit mit Raza Eng-
lert, eine Taekwondo Einheit mit Francisco Extre-

Weibliche A-Jugend

mera und Joshua Wilson und einer Yogaeinheit 
mit Julia Ullrich. Die Mädels hatten bei diesen 
Einheiten viel Freude und bedanken sich an die-
ser Stelle nochmals.
Letztendlich beendeten wir die Saison auf dem 
dritten Tabellenplatz. Wir Trainer sind auf die 
Leistungen der Mädels sehr stolz, da sie sich 
spielerisch weiterentwickelt haben. Zusätzlich 
sind sie als Team deutlich zusammengewachsen, 
was uns ebenfalls sehr stolz macht. 
Für die kommende Saison, welche von vielen die 
letzte Jugendsaison ist, haben sich die Mädels 
einheitlich dazu entschieden, in der Bezirksober-
liga anzugreifen. 

Der Kader der weiblichen A-Jugend in der Saison 
23/24: Lena-Marie Brückner (Tor), Amelie Braatz, 
Chiara Eckl, Tuana Ersoy, Friederike Evers, Toni 
Gottlieb, Maike Haupt, Sabrina Haupt, Leonie 
Hofmann, Ines Janati Idrissi, Chiara Jung, Aylin 
Kandil, Hanna Kolb, Sarah Müller, Sarah Oymak, 
Amy Schilling, Alina Schmidt, Tajana Stimac, Car-
la Ullrich, Angelina Valenta, Elisabeth Wiguto-
vitsch, Naomi Young, Marie Zahn.
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Die Handballsaison 2023/2024 war für die 
männliche B-Jugend eine Reise voller Herausfor-
derungen, neuen Erfahrungen und Erfolgen. Der 
Start in die Saison gestaltete sich schwierig. Als 
einzige Mannschaft in der BOL ohne Spieler des 
älteren Jahrgangs 2007 mussten die JSG-Jungs 
zum Saisonstart der körperlichen Überlegenheit 
der gegnerischen Mannschaften Tribut zollen. 
Nach deutlichen Niederlagen in den ersten vier 
Spielen konnte sich das Team aber sehr schnell 
auf die Situation einstellen und die eigenen 
technischen und taktischen Fähigkeiten besser 
ausspielen. Über den Saisonverlauf wurde die 
Mannschaft immer stärker und am Ende der 
Saison konnten wir uns über einen 5. Platz mit 
14:14 Punkten und 416:416 Toren freuen. 
Die Grundlage für die kommende Saison ist ge-
legt. Das Trainerteam um Sven Sachtleber, Justin 
Schreiber, Armin Scherger und Athletiktrainer 
Christian Dietz geht sehr optimistisch in die neue 
Punktrunde. Alle Spieler der Vorsaison bleiben 
ein weiteres Jahr in der B-Jugend, zudem wird 
das Team durch Spieler der C-Jugend Meister-
mannschaft der Saison 2023/2024 verstärkt. Mit 

Männliche B-Jugend

Phil Wostruha von der HSG Hörstein/Michelbach 
komplettiert ein weiterer Spieler das Torwart-
team. Die Qualifikation für die BOL meisterte das 
Team ohne Niederlage und verlustpunktfrei in 
sechs Spielen erfolgreich als Gruppenerster. Auf 
Grund der Kaderstärke von 24 Spielern werden 
wir in der Saison 2024/2025 mit zwei Mann-
schaften an den Start gehen. 
Kader: Jonathan Hasenpflug (Tor), Marlon Ma-
chel (Tor), Phil Wostruha (Tor), Max Barthel, 
Luis Bopp, Jonas Dietz, Nicolas Franke, Hendrik 
Gesser, Niklas Gesser, Fabian Hausch, Maximi-
lian Hippauf, Jonas Intek, Dylan Jäger, Hannes 
Lachmann, Janosch Lasner, Lars Rodewald, Mark 
Sacher, Adrian Scherger, Jan Schilling, Henry 
Schlegel, Oscar Stiebing, Finn Völker, Luca Witt-
ke, Kenny Wong
Ein großes Dankeschön an alle Spieler, Trainer 
(insbesondere Jannis Acker, der in eine Trainer-
pause wechselt), Betreuer, Eltern, Helfer und 
Fans für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre 
Unterstützung. Ohne euch wäre dieser Erfolg 
und diese Entwicklung nicht möglich gewesen. 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche neue Saison!
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Die männliche C-Jugend der JSG überzeugt in 
der Saison 2023/24 und krönt sich zum Be-
zirksmeister. Selbst in den Spielen gegen die 
direkten Verfolger behielt das Team einen küh-
len Kopf und besann sich auf seine Stärken. 
Aus allen 14 Spielen ging die Mannschaft als 
Sieger hervor und hatte dabei zudem die we-
nigsten Gegentore zu verzeichnen: 28:0 Punk-
te und 443:327 Tore bedeuteten mit Abstand 
Platz 1 in der Bezirksoberliga!

24 Spieler hatten über den Saisonverlauf An-
teil an diesem großen Erfolg. Dieser breite 
Kader war sicherlich eine wichtige Vorausset-
zung für den großen Erfolg. Die Jungs zeig-
ten aber vor allem auch eine überzeugende 
Trainingsleistung. Sie entwickelten sich im 
Saisonverlauf spielerisch weiter und waren 
bereit, sich in zusätzlichen Athletikeinheiten 
auch körperlich und konditionell zu stärken. 
Der gemeinsame Trainingsbetrieb mit der 

Männliche C-Jugend

männlichen B-Jugend war hierbei eine wich-
tige Komponente, um gerade dem körperlich 
starken Jahrgang 2009 immer fordernde Trai-
ningsreize bieten zu können.

Auch außerhalb des Trainings- und Spielbe-
triebs gibt es viel Positives zu berichten. Das 
verlängerte Kanuwochenende mit der männli-
chen B-Jugend sowie die Teilnahme am Beach-
Turnier in Mörfelden/Walldorf (zusammen mit 
vielen Teams der JSG) lieferten bleibende, 
tolle Erinnerungen. Vor allem gemeinsame 
Unternehmungen in der Freizeit sind für viele 
in der Mannschaft zu einer Selbstverständlich-
keit geworden. Der Kontakt zu den weiblichen 
und auch jüngeren Mannschaften ist ebenso 
Ausdruck einer tollen JSG-Gemeinschaft. Mit 
Jonas Dietz (männliche E-Jugend), Luca Wittke 
und Maxi Hippauf (beide F-Jugend) engagieren 
sich bereits drei Jungs aus der Mannschaft als 
Übungsleiter des noch jüngeren Nachwuchses.

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Das Trainerteam der Saison 23/24, beste-
hend aus Selena Bassermann, Joachim Noll 
und Christian Dietz, kann also mit dem Verlauf 
hoch zufrieden sein und möchte sich bei allen 
Eltern, Unterstützern und Fans für die tolle 
Saisonbegleitung bedanken.

Nun soll diese Entwicklung weitergehen und 
Nicolas Mohr übernimmt zusammen mit Joa-
chim Noll und Selena Bassermann die Verant-
wortung fürs Team. Ein erstes Ausrufezeichen 
wurde bereits gesetzt. Das Ziel, erneut in der 
Bezirksoberliga antreten zu können, wurde in 
der Qualifikation zur Saison 2024/25 wieder-
um ungefährdet erreicht. Die nächsten Schrit-

te dürfen jetzt gemacht werden. Mit den zwei 
starken Jahrgängen 2010 und 2011 sollte dies 
gelingen können!

Der Kader der Meistermannschaft in der Sai-
son 23/24: Marlon Machel, Mert Kandil und 
Elias Mühl (alle im Tor), Jonas Dietz, Hendrik 
Gesser, Niklas Gesser, Janosch Lasner, Mark 
Sacher, Luca Wittke, Hannes Lachmann, Ivo 
Lachmann, Lias Freyer, Jan Schilling, Max 
Pinzel, Maxi Hippauf, Emilio Maino, Henry 
Schlegel, Timo Müller, Moritz Mühl, Elian Bas-
sermann, Max Oettle, Liam Keim, Maxi Alandt, 
Tom Weigelt
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Überraschenderweise qualifizierte sich die 
weibliche C-Jugend in der Saison 23/24 für die 
Oberliga Hessen. Da es vor der Meldung noch 
20 Mädchen waren, wurden nach langer Über-
legung zwei Mannschaften gemeldet, um allen 
möglichst viele Spielanteile bieten zu können. 
Mit Beginn der Runde hörten vier Spielerinnen 
aus verschiedenen Gründen auf. Da die zweite 
Mannschaft außer Konkurrenz gemeldet wur-
de, konnten sich die Mannschaften untereinan-
der aushelfen. Die 1. Mannschaft bekam es in 
der sehr starken Gruppe innerhalb der dreige-
teilten Oberliga durchweg mit Mannschaften zu 
tun, die bereits auf einem sehr hohen Niveau 
spielten. Leider reichte es nicht zu einem Sieg, 
aber das Team schlug sich dennoch sehr gut 
und konnte sich von Spiel zu Spiel steigern.

In der Bezirksoberliga konnte die außer Kon-
kurrenz gemeldete Mannschaft einige Erfolge 
durch sehr gute Leistungen feiern, was für eine 
Mittelfeldplatzierung am Ende gereicht hätte. 
Die Spiele außer Konkurrenz werden aber in 
der Abschlusstabelle immer herausgerechnet.
Trotz der Niederlagen schauten die Mädels 
nach vorne, zeigten eine sehr hohe und enga-
gierte Trainingsbeteiligung und wollten sich im-
mer mehr verbessern. Nach dem letzten Spiel 
sagte eine Spielerin: „Wir haben jetzt gesehen, 
dass wir noch nicht so weit sind, dass es Besse-
re gibt, das war eine gute Erfahrung.“ Hier kann 
man nur sagen: Hut ab vor diesen Mädels!

Als großes Event wurde an einem Hallenturnier 
in Dänemark teilgenommen. Dies war eine ganz 
neue Erfahrung. Spielen mit Harz. Spiele gegen 
dänische Mannschaften. 24 Stunden miteinan-
der verbringen. Das hat die Mannschaft wei-
testgehend zusammengeschweißt. Auch die 
Beachturniere kamen nicht zu kurz. Traditionell 
wurde in Goldstein gespielt. Walldorf ist eben-
falls eine feste Größe. Dort wurde zusammen 
mit weiteren Mannschaften der JSG gezeltet, 
was auch hier zu einem engeren Verhältnis bei-
trug.

In den Spielen wurden die Mädels stimmungs-
voll von der männlichen C- und B-Jugend un-
terstützt. Umgekehrt natürlich auch, was eine 
große Bereicherung in der Fan-Kurve war.
Danke an alle Eltern, die immer gefahren sind 
(und das waren nicht wenige Kilometer) und 
andere Mädels mitgenommen haben. Danke 
auch an alle anderen Fans, die die Mädels mit 
ihrer Anwesenheit unterstützt haben.

In der kommenden Saison werden die Mädels 
als C- und B-Jugend auflaufen. Die C-Jugend 
verpasste knapp die Regionalliga (früher Ober-
liga). Das hatte verschiedene Gründe (Tor-
frauen, die erst seit 2 bis 4 Monaten im Tor 
stehen, Krankheit, etc.). Zudem wurden in der 
Regionalliga die Mannschaften von 24 auf 16 
Mannschaften reduziert. Da aber die Mädels in 
der B-Jugend aushelfen müssen, weil in dieser 
Mannschaft nur 8 Spielerinnen sind, wird die 

JSG Buchberg 
– weibliche C-Jugend 

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Dachdeckermeister Zimmermeister

Industriestraße 28 · 63517 Rodenbach
Telefon 06184 / 54827 · Fax 06184 / 52168

info@dachdecker-unfug.de · www.dachdecker-unfug.de

Saison auch hier eine Herausforderung. Sicher 
bestehen Ängste bei den Mädels, dass sie in 
der C-Jugend nicht gefordert sind, da man vor 
zwei Jahren in dieser Konstellation alles gewon-
nen hat. Aber auch die Gegner haben sich ver-
bessert und man muss einfach schauen, was 
auf uns zukommt. Sie werden mit Sicherheit 
in der B-Jugend gefordert und können sich hier 
weiterentwickeln.

Für die JSG spielten: Fiona Schmich (Tor), Le-
onie Webersinn (Tor), Nare Vardanian (Tor ) 
Helena Behrends, Alea Eck, Julia Karger, Vanja 
Lasner, Clara Lösewitz, Frieda Marti, Fabienne 
Opolka, Leona Schlegel, Romy Schroth, Emily 
Seebeck, Merle Brückner, Charlotte Baumbach 
(Zweitspielrecht) Leonie Skopp, Melisa Kandil, 
Stella Catapano, Nora Schöttle, Julie Schachner
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Mit einem 17-köpfigen Kader starteten die Jungs 
mit dem neu gebildeten Trainer-Team Lisa Hain-
buch, Benedikt Anton und Markus Stern in die 
Qualifikationsrunden zur Bezirksoberliga. Die 
Jungs lieferten den Kontrahenten bis zur letzten 
Sekunde einen leidenschaftlichen Kampf. Durch 
knappe Niederlagen in den Entscheidungsspielen 
konnte das Team die Qualifikation zur BOL in die-
sem Jahr nicht erreichen.  
Die Spieler und Trainer ließen aber die Köpf nicht 
hängen, sondern zogen schnell die richtigen 
Schlüsse und gaben als neues Ziel einen der vor-
deren Plätze in der Bezirksliga Gruppe aus. An die-
sem Ziel wurde über den gesamten Saisonverlauf 
zielgerichtet gearbeitet und das Team entwickelte 
sich sowohl im spielerischen als auch im gruppen-
dynamischen Miteinander durchweg sehr gut wei-
ter. Mit der Weihnachtsfeier auf der Bowlingbahn 
und dem Besuch beim Zweitligisten TV Hütten-
berg als Einlaufkinder wurde das Mannschafts-
gefüge weiter gestärkt. Durch weitere Zugänge 
erhöhte sich die Kaderstärke bis zum Saisonende 

auf 22 Spieler. Im Spielbetrieb kristallisierte sich 
nach Abschluss der Hinrunde ein Dreikampf um 
den Meistertitel heraus. Am Saisonende hatte je-
des der drei Teams seine Heimspiele im Dreierver-
gleich knapp gewonnen und musste sich in den 
Auswärtsspielen entsprechend knapp geschlagen 
geben. Weitere Punkte wurden von keinem Team 
abgegeben, sodass nach dem letzten Spieltag das 
Torverhältnis in diesem Dreiervergleich über die 
Meisterschaft entscheiden musste. Dieser fiel lei-
der mit zwei Toren Unterschied denkbar knapp zu-
gunsten des TV Wächtersbach aus, sodass unsere 
Jungs die starke Saison auf Platz 1b abschlossen. 
Für die kommende Saison steht der männlichen 
D-Jugend ein erneuter Umbruch mit einem auf 26 
Jungs vergrößerten Kader bevor. Die Qualifikation 
zur BOL wird auf dieser Basis erneut in Angriff ge-
nommen.

Die neuen Trainingszeiten lauten: 
Mo. 16:30 – 18 Uhr (Bulauhalle) 
& Do. 16:30 – 18 Uhr (Käthe-Kollwitz-Schule).

Männliche D-Jugend
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Rückblick auf die letzte Saison 
der E-Jugend der JSG Buchberg

Die Saison 2023/2024 der Jugendspielgemein-
schaft (JSG) Buchberg bleibt unvergessen als 
ein Jahr der Höhen und kleinen Tiefen, geprägt 
von beeindruckenden Siegen, hartem Training 
und unermüdlichem Teamgeist. Mit einem be-
eindruckenden zweiten Platz in der Abschluss-
tabelle hat sich das Team nicht nur als ernstzu-
nehmender Gegner etabliert, sondern auch die 
Herzen vieler junger Sportlerinnen und Sport-
ler gewonnen. Hier ein Rückblick auf eine Sai-
son voller Höhepunkte und ein Aufruf an alle 
Kinder die Lust haben, Teil dieses Erfolgsteams 
zu werden.

Ein starker Start
Die Saison begann vielversprechend mit ei-
nem deutlichen Sieg gegen die HSG Dreieich. 
Es folgten weitere überzeugende Auftritte, die 
das Team schnell auf die oberen Tabellenplätze 
katapultierten. Die JSG Buchberg zeigte nicht 
nur spielerische Klasse, sondern auch eine 

bemerkenswerte Konstanz. Mit insgesamt 12 
Siegen und nur 2 Niederlagen belegten sie den 
zweiten Platz knapp hinter der HSG Preagberg, 
die ungeschlagen blieb. 

Der Kampf um die Spitze
Im Laufe der Saison zeigte die JSG Buchberg 
eine konstante Leistung. Von den 14 Spielen 
konnte sie 12 für sich entscheiden, was eine 
Siegquote von über 85% bedeutet. Trotz aller 
Erfolge musste die JSG Buchberg die Überle-
genheit der HSG Preagberg anerkennen, die 
als ungeschlagener Meister die Saison domi-
nierte. Beide Begegnungen mit der HSG Pre-
agberg endeten mit Niederlagen für die JSG 
Buchberg (am 11. November 2023 und am 3. 
Februar 2024). Diese Spiele zeigten die star-
ken Leistungen der beiden Teams, aber auch 
die Lernbereitschaft und den Kampfgeist der 
JSG Buchberg. Dies bestätigte ihnen auch der 
Trainer der ersten Männermannschaft Pedro 
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Valina. Er motivierte die Kinder sogar in der Ka-
bine und war begeistert über das Leistungsni-
veau und die sportliche Fairness beider Teams. 
Doch nicht nur auf dem Spielfeld brillierten die 
jungen Talente, sondern auch abseits zeigten 
sie einen starken Teamgeist. Die Trainer und 
Betreuer der JSG Buchberg schafften es, die 
Spieler nicht nur sportlich zu fördern, sondern 
auch eine Gemeinschaft zu schaffen, die durch 
Zusammenhalt und Fairness bestach.

Ein Blick in die Zukunft
Mit dem zweiten Platz in der Bezirksliga hat die 
JSG Buchberg eine solide Basis für die nächste 
Saison geschaffen. Die jungen Spieler haben 
gezeigt, dass sie das Potenzial haben, sich 
weiterzuentwickeln und vielleicht schon bald 
an der Spitze der Liga zu stehen. Die JSG Buch-
berg blickt stolz auf eine erfolgreiche Saison 
zurück und möchte diesen Schwung mit in die 
kommende Spielzeit nehmen. Doch Erfolg im 
Sport ist nie das Werk eines Einzelnen. Es sind 
die jungen Talente, die mit ihrer Begeisterung 
und ihrem Engagement das Rückgrat des Ver-

eins bilden. Deshalb sucht die JSG Buchberg 
immer nach neuen Spielerinnen und Spielern, 
die Lust haben, sich sportlich zu betätigen, Teil 
eines motivierten Teams zu werden und ge-
meinsam Siege zu feiern. Egal, ob du bereits 
Handball-Erfahrung hast oder diesen span-
nenden Sport erst entdecken möchtest – bei 
uns bist du herzlich willkommen! Neben dem 
sportlichen Erfolg steht bei der JSG Buchberg 
der Spaß am Spiel und die Förderung des Ge-
meinschaftsgefühls im Vordergrund. Regel-
mäßige Trainingseinheiten, gemeinsame Akti-
vitäten und eine freundliche, unterstützende 
Atmosphäre machen den Verein zu einem ide-
alen Ort für Kinder, die eine Leidenschaft für 
Handball entwickeln wollen.

Komm zum Probetraining!
Kontakt für mehr Informationen:
Trainerteam der JSG Buchberg 
(Katja, Caro, Uli, Jonas, Sabrina und Amelie)
Telefon: 0177-5442752
katja.schwarzer@tgs-niederrodenbach.de
Wir freuen uns auf dich!

In. J. Röder
Dornheckenweg 4
63517 Rodenbach
Tel.: 06184/50581

Öffnungszeiten
Montag: Geschlossen
Dienstag: 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr 

HHaaaarrsscchhaarrff
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Getreu unserem Motivationsspruch „F-Jugend – At-
tacke“ sind wir mit über 30 Kindern aus dem TGS-
Nachwuchs wieder mit zwei Mannschaften in die 
Saison 2023/24 gestartet. Dabei ging es uns nicht 
darum, jedes Spiel zu gewinnen, sondern um neue 
Fähigkeiten zu erlernen, Teamgeist zu entwickeln 
und vor allem Spaß an der schönsten Sportart der 
Welt zu haben.
Wir Trainerinnen – Katrin Schoettle, Sarah Eck und 
Nadia Läster – sind auf jeden Fall mächtig stolz auf 
unsere „Attacke-Kids“, die im Training und an den 
Spieltagen alles gegeben haben und wirklich tolle 
Fortschritte gemacht haben.
Am meisten haben wir uns aber darüber gefreut, 
wie sich die Kinder untereinander unterstützt und 
bestärkt haben. So wurden etwas schüchterne 
Kinder von der Mannschaft überzeugt, das Spiel-
feld zu betreten und durch tolle Pässe haben viele 
Nachwuchshandballer:innen ihr erstes Handballtor 
in ihrem Leben geworfen. Diese und alle anderen 
Tore wurden von der gesamten Mannschaft und 
dem tollen Publikum gefeiert.
Weitere Highlights der Saison waren, dass die 
Kinder wieder ganz oft mit der 1. Mannschaft ein-
laufen durften und unser Saisonabschluss auf der 
Kegelbahn.

F-Jugend – ATTACKE

Vielen Dank an alle Eltern, die uns in dieser Saison 
unterstützt haben: Durch Dienste, Kuchen und an-
dere Köstlichkeiten, durch Unterstützung auf der 
Bank oder als Schiedsrichter und vor allem unserer 
F-Jugend zugejubelt haben! Ein besonderer Dank 
geht an die Firma Karlowsky Fashion GmbH, die 
uns mit tollen Team-Shirts zu Weihnachten über-
rascht haben.

Vielen Dank auch an Sarah und Katrin, die zum 
Ende der Saison ihr Traineramt niedergelegt haben.

Nach den Osterferien haben 17 SpielerInnen in die 
E-Jugend gewechselt. Von den TGS Minis wechsel-
ten 16 Spieler:innen in die F-Jugend. 

Die neuen F-Jugend-Kinder haben sich auch einen 
tollen neuen Namen ausgedacht. Wir sind die Tur-
boschnecken und trainieren dienstags von 16.00 
– 17.30 Uhr in der Bulauhalle – Schnupperkinder 
der Jahrgänge 2016 und 2017 sind immer herzlich 
willkommen. 

Die Trainer Maxi Hippauf, Luca Wittke, Claudia 
Aprigliano und Nadia Läster freuen sich auf die Sai-
son mit ihren derzeit 32 Turboschnecken.
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Erfahren Persönlich

Wir sind ein traditionsreiches, familiengeführtes 

Unternehmen seit 1966 jetzt auch in Rodenbach.

Wir betreuen und begleiten Sie  - 

und sind jederzeit für Sie da.

Zertifiziert

Pietät  Ritter GmbH

Erd- und Feuerbestattungen
See,- Wald,- alternative Bestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Trauerdruck, 
Bestattungsvorsorge, Überführungen im In - und Ausland

06184-9953953

www.pietaet-ritter.de
Kirchstr. 36
63517  Rodenbach

Würdevoll

Ihre Hilfe im Trauerfall.

Jeden Mittwoch ist bei uns richtig was los! Etwa 
25 kleine Wirbelwinde stürmen die Bulauhalle und 
sorgen zusammen mit ihren Trainerinnen Claudia 
Aprigliano, Jasmina Bärz, Vanja Lasner und Ange-
lina Valenta für jede Menge Action. Es wird geklet-
tert, getobt und jede Menge Bälle fliegen durch 
die Luft – langweilig wird es hier nie! Am Ende der 
Saison mussten wir 16 Mädchen und Jungen in die 
F-Jugend verabschieden, was natürlich mit einer 
Träne im Knopfloch geschah. Und auch von unse-
rer wunderbaren Claudia und Jasmina mussten wir 
uns leider trennen. Ein riesengroßes Dankeschön 
für die kreativen und motivierenden Trainingsein-
heiten! Nach den Osterferien hat unser frisches 

„Wir sind die TGS-Minis“

Trainerteam übernommen, bestehend aus Vanja 
Lasner, Angelina Valenta und mit der tatkräftigen 
Unterstützung von Franziska Beyer. Mittlerweile ist 
unsere Rasselbande wieder auf etwa 25 Mädchen 
und Jungen der Jahrgänge 2018 und 2019 ange-
wachsen.

Hast du auch Lust, Teil unserer spaßigen Mini-
Mannschaft zu werden? Dann schnapp‘ dir deine 
Turnschuhe und komm vorbei! Wir trainieren mitt-
wochs von 15:30 bis 16:30 Uhr in der Bulauhalle. 
Sei dabei und lass die Halle mit uns beben! Wir 
können es kaum erwarten, dich in unserer wilden 
Truppe zu begrüßen!
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Unsere Region  
steckt voller Energie. 
Setzen Sie auf unsere regionale Nähe und auf 
die positive Energie aus regenerativen Quellen.

www.EAM.de 
Tel. 0561 9330-9330

Positive Energie aus der Mitte
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Der Lauftreff kämpft schon seit geraumer Zeit 
ums Überleben. Es gibt keine nennenswerten 
Zugänge und auch mit den Betreuern kommen 
wir an unsere Grenzen. Daher können wir leider 
keine neuen Gruppen anbieten.

Den Schnellen Zehner, zum ersten Mal auch mit 
einem 5-Kilometer-Lauf, konnten wir erfreuli-
cherweise organisieren und durchführen. Hier 
war eine breite Unterstützung aus dem Vorstand 
und anderen Abteilungen notwendig. Weiterhin 
gehört unser bekannter Schneller Zehner zu 
den schnellsten Strecken im Rhein-Main Gebiet. 
Deshalb werden wir auch alles daransetzen, um 
ihn auch weiterhin durchführen zu können. 

Anfang Juni 2024 hat erneut der Brüder-Grimm-
Lauf in Rodenbach Halt gemacht. 
Auch hier haben wir die Verpflegung im Ziel – 
ganz der Tradition der zurückliegenden Jahre 
folgend – nach der ersten Etappe am Freitag-
abend übernommen. 

Der Wirtschaftsausschuss hat am Abend alle 
Läufer mit leckerem Essen versorgt.

Wir bedanken uns sehr für die freundliche Un-
terstützung durch den Vorstand. 

Samstagmorgens durften wir das Frühstück für 
ca. 80 dankbare Läuferinnen und Läufer vorbe-
reiten. Die vielen freundlichen, positiven Rück-
meldungen über die Versorgung geben wir gern 
an unsere Helfer weiter. Das motiviert uns für 
die Zukunft sehr.

Wir freuen und bedanken uns sehr bei allen Hel-
fern und Unterstützern, 
die diese Veranstaltungen überhaupt erst mög-
lich gemacht haben.

Dem Vorstand danken wir für die gute Unter-
stützung und wünschen uns auch weiterhin 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.                       

 

Jahresbericht Abteilung Langlauf und Lauftreff
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28. Schneller Zehner der TGS 1891 Niederrodenbach 

Zum 28. Mal begeisterte der traditionelle 
Schnelle Zehner durch die Bulau Läufer:innen 
und Zuschauer:innen gleichermaßen. Trotz 
kühlem, windigem und regnerischem Wetter 
waren mehr als 200 Läufer:innen am Start. Auf 
flacher, schneller und bestens gekennzeich-
neter 5-Kilometer- oder 10-Kilometer-Strecke 
ging es durch den Niederrodenbacher Wald.
Bürgermeister Klaus Schejna und der TGS-Vor-
sitzende Wolfgang Wolters begrüßten und un-
terstützten die Sportler:innen. Der SSC Hanau-
Rodenbach konnte gleich einen Doppelsieg 
verbuchen. 
Bei den Frauen erreichte Lea Blandamura sou-
verän in 38:16 Minuten den ersten Platz auf 
der Strecke über 10 Kilometer. 
Janis Würtenberger gewann mit der Zeit von 
32:54 Minuten und einem Vorsprung von 300 
Metern vor den Zweitplatzierten den 10-Kilo-
meter-Lauf der Herren. 
Im Vergleich zum Vorjahr beendeten rund 60 
Läufer:innen mehr den Schnellen Zehner. Und 
das bei sehr wechselhaftem Wetter. Oder, ge-
rade weil die Temperaturen moderat waren.

Bei dem erstmals ausgetragenem 5-Kilometer-
Lauf nach der Corona-Zeit belegte Andrea Netz 
von SC Oberursel mit der Zeit von 23:44 Minu-
ten den ersten Platz unter den Frauen.
Raffael Berger erzielte in einer Zeit von nur 
18:21 Minuten den Gesamtsieg. 
Die positiven Rückmeldungen zum erstmals 
ausgetragenen 5-Kilometer-Lauf lassen für 
die Zukunft auf großes Interesse bei den 
Sportler:innen für diese Strecke schließen. Die 
Starterzahl für diesen Lauf war diesmal wegen 
einer Terminüberschneidung bzw. Konkurrenz-
veranstaltung mit 29 Läufer:innen noch gering. 
Während der Siegerehrung im voll besetz-
ten Vereinsheim konnte der Vorsitzende der 
TGS unter großem Beifall Pokale für die Erst-
platzierten, Urkunden und Sachpreise für die 
vielen erfolgreichen Läufer:innen überreichen 
und viele Sportler:innen ehren. 

Ganz besonderen Dank gebührt allen 
Helfer:innen, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz wieder einmal zum Gelingen der Veran-
staltung wesentlich beigetragen haben. 
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Jahresbericht Wanderabteilung

Im Jahr 2023 wanderten wir wieder 12 Touren, 
üblicherweise am 2. Sonntag des Monats. Wir 
wandern bei jedem Wetter. Außerdem planen 
alle Mitwanderer jeweils mal eine Monatstour. 
Jeder Tourenplaner und alle Mitwanderer haben 
wieder zum Gelingen der Touren beigetragen. 

Unsere Wandertouren: 

Rund um Rodenbach mit Rast an der Barbaros-
saquelle und Einkehr in Oberrodenbach.

Dietesheimer Steinbrüche, diesmal vom Park-
platz Rondo am mittelalterlichen Galgen vorbei 
und Rast an einer der vielen schönen Seen und 
Einkehr „Zum Grünen See Eck“.

Nach Alzenau über Wingerte und Rundweg 
Steinbruch zurück, Einkehr in die Trattoria La 
Taverna.

Von Hörstein in den Wald zur 7 Wege Kreuzung. 
Rast in den Weinbergen und Einkehr ins „Hof-
gut Hörstein“. Nieselregen und trübes Wetter 
diesmal.

Geiselbach Tour: Gondelteich, Fronbügel und 
Einkehr „Zum Fernblick“ bei herrlichem Wet-
ter auf der Sonnenterrasse. Anschließend alle 
noch Kneipptour in Horbach.

Bärensee Tour über Kloster Wolfgang durch die 
Bulau. Zur Einkehr ging es an den Bärensee. 
Diesmal hatten wir recht heißes Wetter und vie-
le Mücken im Wald.

Rund um die Ronneburg bei herrlichem Wetter 
und Einkehr im Burghofrestaurant.

Tour nach Großauheim Waldsiedlung und Rast 
am Neuwirtshaus. Einkehr mit Besonderheit: 
Jeder musste seine Rechnung selbst erstellen 
und Betrag plus Trinkgeld ins bereitgestellte 
Körbchen legen.

Landeswandertag in Bad Orb ging es nach der 
Anmeldung mit einer kleinen Gruppe los. Wir 
verpassten die Abbiegung an der Orber Quelle 
und so hatten wir Glück, einem Wildschwein zu 
begegnen. Es lag am Wegesrand, tot oder le-
bend? Wir waren die letzten Wanderer und be-
kamen gerade noch was zum Essen und Trinken 
nach der Tour.

Büdingen Tour: Schöner Rundkurs am Wild-
park vorbei mit Rehen, Hirschen und Mufflons.
Nach dem Mittagessen machten wir noch einen 
Rundgang durch die Büdinger Altstadt. Sehr 
schöne Tour mit vielen Sehenswürdigkeiten 
und mittelalterliche Gebäude.

Hof Trages Tour: Wingerte, Barbarossaquelle 
zum Hof Trages zur Einkehr, anschließend über 
Dicke Tanne und das Naturfreundehaus zurück 
nach Rodenbach. »
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Die letzte Tour des Jahres wandern wir wie im-
mer „zum Bäumchen“ unweit der Birkenhainer 
Straße Richtung Alzenau. Anschließend Ein-
kehr beim Pit, Gasthaus zum Schützenhof.

Noch etwas für die Statistik: 166 Wanderer 
nahmen an den Touren teil und legten insge-
samt ca. 150 Kilometer zurück.

Alle Wanderungen mit obligatorischer Rast auf 
dem Hinweg, bestehend aus einem kleinen 
Imbiss und Umtrunk. Anschließend kehren 
wir zum Mittagessen und fröhlichem Beisam-
mensein in einer Gaststätte bzw. Restaurant 
ein. Die Rundwanderungen hatten eine Stre-
ckenlänge zwischen 10 und 15 Kilometer mit 
meist mäßigen Steigungen. Bei uns überwiegt 
das Gesellige, die sozialen Kontakte und nette 

Gespräche. Die Personenzahl beträgt zurzeit 
im Schnitt ca. 16 Personen. Wir nehmen auch 
Rücksicht auf alle, die nicht mehr gut zu Fuß 
sind, aber an der Geselligkeit bzw. Einkehr zum 
Mittagessen teilnehmen möchten. 

Unsere Aktivitäten veröffentlichen wir recht-
zeitig im Rodenbach-Kurier unter TGS Vereins-
nachrichten sowie auf unserer Website unter 
der Abteilung Wandern. Wir freuen uns natür-
lich über jeden neuen Wanderer, der sich uns 
anschließen möchte, neue Ideen hat und even-
tuell auch mal eine Tour planen möchte. Es sind 
einige neue Wanderer hinzugekommen, was 
uns natürlich sehr freut.
Mein Dank geht an alle Mitwanderer und Orga-
nisatoren.

Wanderwart Günter Römer

»
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TGS-Hallenhockey

Die Gruppe besteht derzeit aus 8 bis 15 Spie-
lern im Alter von 18 bis 64 Jahren. Hallenho-
ckey ist eine Sportart für Frauen und Männern 
und Fairness im Spiel sowie eine stets gegen-
seitige Rücksichtnahme stehen an erster Stel-
le! Nach einer kurzen Aufwärmphase beginnen 
wir gleich mit dem Hockeyspielen. Wir spielen 
mit Kunststoff-Hockeyschlägern und einem 
Puck aus Filz bei einer Spielzeit von zweimal 
30 Minuten. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 
20.25 Uhr in der Bulauhalle. 

Wer noch auf der Suche nach einer etwas „an-
deren“ sportlichen Betätigung ist und den 
Mannschaftssport schätzt, ist in der Hockey-
gruppe gut aufgehoben. Spielvorkenntnisse 

sind nicht erforderlich und wir erklären die Re-
geln vor Spielbeginn.

Interesse geweckt? Dann kommt einfach vor-
bei. Hockeyschläger sind vorhanden, Sportbe-
kleidung und Hallenschuhe müsst ihr mitbrin-
gen.

Weitere Fragen zum Spielbetrieb 
beantworten Euch gerne:
Milan Linhart
E-Mail: Milan.Linhart@t-online.de
Tel. 0170 2885055 
Niklas Schäfer
E-Mail: niklas.schaefer@online.de
Tel. 0178 5273408
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TGS Nähtreff

Habt Ihr Euch auch schon mal darüber ge-
wundert, warum ab und an Stecknadeln auf 
dem Vereinsheimboden liegen oder ein Bügel-
brett im Damenklo steht? Wo kommt das her? 
Vom regelmäßig stattfindenden Nähtreff! Wie 
„Nähtreff“? 
Wer steckt dahinter und was machen wir: An-
gefangen hat alles 2020, als ein paar Nähbe-
geisterte auf einem Nähwochenende waren 
und darüber sinnierten, wie toll es war, in ei-
ner Gemeinschaft zu nähen, sich gegenseitig 
Tipps zu geben und tolle Schnittmuster aus-
zutauschen. „Sowas können wir doch bei uns 
in Rodenbach umsetzen, wir haben schließlich 
unser tolles Vereinsheim!“ – schon war die 
Idee geboren, einen TGS Nähtreff zu gründen. 
Corona hatte uns leider erst mal einen Strich 
durch die Rechnung gemacht, aber am 16. 
Juli 2022 war es endlich soweit: Insgesamt 
11 Näherinnen machten sich im Vereinsheim 
breit, überall waren bunte Stoffe, ratternde 
Maschinen, Bücher, Nadeln, Auftrenner, Sche-
ren, Maßbänder, usw. zu sehen. Aber auch 11 
glückliche Gesichter. Und schon nach dem 
ersten Treffen wussten wir: Das schreit nach 
Wiederholung.

Im Mai 2024 feierten wir unseren mittlerweile 
20. Nähtreff! Da auch in der „Nähmannschaft“ 
der Zuwachs stetig steigt, sind wir inzwischen 
30 Frauen stark und warten sehnlichst auf den 
ersten männlichen Näher. 
Das Schöne an dieser Mannschaft ist die bun-
te Mischung. So haben wir sogar zwei Famili-
en, bei der drei Generationen mit nähen, die 
Jüngste Näherin ist 9 und die Älteste 71 Jahre 
alt. Es gibt Nähanfänger und sogar gelernte 
Schneiderinnen unter uns, wir sind über die 
Rodenbacher Grenzen bekannt, so kommt 
eine Dame sogar aus Rüsselsheim.
Die gemeinsamen Nähtreffs sind für uns alle 
richtige Wellnesstage, da nicht nur das Nähen 
entspannend ist, denn manchmal kommt uns 
sogar ein Masseur besuchen. Zudem gibt es 
immer leckeren Kuchen von Leni und wir wer-
den köstlich von unserer Küchenfee Marion 
verwöhnt. Es lohnt sich also immer vorbei zu 
kommen.

Unser Saison-Highlight: 8 Nähnärrinnen 
fuhren mit dem Rodenbach-Mobil Richtung 
Holland zum Stoff kaufen. Auf dem Rückweg 
musste eine Verkäuferin in Gladbach schmun-

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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zelnd feststellen: „Ich habe eine Invasion!“ 8 
Näherinnen aus einem Auto im einheitlichen 
Dress, die ihre Stoffsucht ausgiebig ausleb-
ten, hatte sie noch nie erlebt. Danke noch mal 
an Sebi für die Pannenhilfe, ohne die wir gar 
nicht losgekommen wären. 

Wer jetzt Lust auf eine Massage, ein Stück 
Kuchen oder aufs Nähen hat, kann uns gerne 
ansprechen – wir freuen uns über jedes neues 
Mannschaftsmitglied.

Nähtreff Orga-Team: Claudia Aprigliano, Ma-
nuela Berger, Melanie Wolf und Nadia Läster

PS: Wir möchten uns herzlich beim Vorstand 
bedanken, dass ihr uns das Vereinsheim zur 
Verfügung stellt.
PPS: Wir möchten uns auch bei der Nähwelt 
Flach und der Goldberg KG bedanken, die uns 
zum einen mit tollen Stoffen und Nähmateri-
alien versorgen und dem TGS Nähtreff auch 
extra Rabattkonditionen geben.

Für die TGS nähten: Beate, Birgit, Claudi, Conny, 
Finja, Gabi, Heidrun, Ilka, Ingrid, Jule, Heike, In-
grid, Leni, Lina, Manu, Melle, Miriam F., Miriam 
K., Nadia, Nora, Selina, Sook, Sabine, Sabrina, 
Steffi Ma., Steffi Mü., Sonja, Susanne, Tilda, Uta
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TGS Wanderfahrt 2023 – Spitzingsee

In diesem Jahr starteten die TGS Alpenböcke 
mit 16 Mann in den Wanderurlaub. Nach 450 
Kilometer und einer ca. 5-stündigen Fahrt er-
reichten die einzelnen Fahrgemeinschaften die 
Gundl-Alm am Spitzingsee. Nach und nach tra-
fen die Wanderfreunde ein und machten es sich 
direkt am See bequem und nahmen die friedli-
che Bergstimmung in sich auf.

1.	 Tour (Rotwand, 1884 m, landschaftlich sehr 
	 reizvolle und abwechslungsreiche Wande-
	 rung zum höchsten Gipfel im Spitzinggebiet)
Bei sonnigem Bergwetter bildeten wir zwei 
Leistungsgruppen und starteten unsere Tages-
tour hinauf zur Rotwand (1884 m). Eine Gruppe 
nahm den direkten Weg über die Wildfeldalm in 
langgezogenen Kehren zum Rotwandhaus, wel-
cher durch Wald und später an vielen Almen mit 
bester Fernsicht belohnt wurde. 

Die zweite Gruppe ging zunächst am einzi-
gen Abfluss (Rote Valepp) des Spitzingsee in 
Richtung Österreich, um dann in den Pfann-
gaben einzubiegen. Ein steiler Anstieg über 
einen schmalen Steig führte dann über die 
Kümpflscharte zur Rotwand.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen der bei-
den Gruppen auf dem Rotwandhaus (1737 m) 
mit traumhafter Fernsicht auf den Alpenhaupt-
kamm, konnten alle die Seele baumeln lassen.
Zusammen ging es dann unterhalb des Lem-
persberg auf einem steinigen und stufigen Hö-
henweg zum Taubenstein (1692 m). Der Abstieg 
folgte dann mit der Gondel oder über die Schön-
feldhütte (1410 m) zurück zum Spitzingsee. 
Am traumhaften Ufer des Sees fanden schließ-
lich wieder alle zusammen zum gemütlichen 
Wanderabschlußbier und Planung des gemein-
schaftlichen Abendessens.
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2.	 Tour (Untere Firstalmen (1318 m), Obere
	 Firstalm (1369 m), Bodenschneid (1668 m),
	 Suttenstein (1398 m), Stümpfling (1506 m),
	 Jagahütt´n (1484 m))
Gemeinsam starteten wir nach dem Frühstück 
unsere zweite Wandertour, eingebettet in sanf-
tes Almgelände zur Oberen Firstalm. Nach einer 
kleinen Stärkung sowie der Beobachtung eines 
Almabtriebs wurden wieder zwei Gruppen ge-
bildet, um das gemeinsame Mittagsziel, die 
Jagahütt´n, zu erreichen.
Großartige Blicke auf den Tegernsee und Spit-
zingsee und das Genießen des Bergpanoramas 
erwarteten uns an diesem sonnigen Wander-
tag. Über einen Steig ging es zum Sattel zwi-
schen der felsigen Krettenburg zur Boden-
schneid. Der Abstieg führte über diverse Gipfel 
(Suttenstein, Stümpfling) zum Mittagsziel.
Die gemeinsame Mittagsrast verbrachten wir 

auf der Sonnenterasse der Jagahütt´n mit 
traumhafter Bergkulisse.
Ein gemeinsamer Abstieg mit der Gondel oder 
zu Fuß führte uns wieder zum sonnigen Ufer 
des Spitzingsees.

3.	Tour (Spitzingsee, Rotwandhaus, 
	 Rauhkopf, Aiplspitz)
Am Samstag, dem dritten Tour Tag, wurden 
nochmals drei Gruppen gebildet, so dass jeder »
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auf seine Kosten kam. Gemütlich um den Spit-
zingsee wandern und das Bergpanorama vom 
See aus genießen. 
 
Etwas anspruchsvoller war nochmals die Tour 
hinauf zum Rotwandhaus, welches einen 
traumhaften Ausblick zum Alpenhauptkamm, 
der Zugspitze im West sowie den Zillertaler Al-
pen im Südosten erlaubt.
Die dritte Gruppe suchte nochmals auf sehr 
schmalen und steinigen Pfaden die Herausfor-
derung und bestieg die Aiplspitz (1759 m).

Zum Abschluss ging es erneut in die Alte Wurz-
hütte zum gemeinsamen Abendessen und 
nochmals dem Austausch der gigantischen Ein-
drücke der Bergwelt rund um den Spitzingsee.
 
Jetzt gilt es wieder nach vorne zu schauen. Für 
2024 steht eine Fahrt nach Mittenwelt in die Al-
penwelt Karwendel an. Wir schauen voraus und 
freuen uns auf eine erfolgreiche Fahrt, bei der 
das Wetter mitspielt, die Gläser voll sind, die 
Stimmung immer gut ist und bei der sich die 
Berge von Ihrer besten Seite zeigen.

»
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Rügenfahrt der TGS Niederrodenbach
Rügen – Usedom – Hiddensee und Stralsund

Die 39 Reisenden erlebten sechs erlebnisrei-
che Tage in Rügen in der Ostsee. Nach der An-
reise am ersten Tag bezogen wir im Standhotel 
Rügen-Park in Gingst Quartier. Von da aus star-
teten wir die täglichen Ausflüge unter Leitung 
einer Inselführerin, die akribisch eine Fülle an 
Eindrücken und Informationen vermittelte. Das 
Ostseebad Binz, der Hafen von Sassnitz, die 
Schiffart zu den Kreidefelsen Königsstuhl und 
weitere Kreideformationen, die Fahrt mit der 
Inselbahn zum Kap Arkona mit dem Fischerdorf 
Vitt und den Leuchttürmen. Einige der Sehens-
würdigkeiten und Naturspektakel stehen unter 
Denkmalschutz. Viele Wege luden förmlich zum 
Wandern ein, wie zum Beispiel zum Leuchtturm. 
Am anderen Tag erreichten wir per Schiff von 
Schaprode aus die westlich von Rügen gelege-

ne 13 Kilometer lange Insel Hiddensee. Privater 
Autoverkehr ist auf Hiddensee nicht gestattet. 
Mit Pferdewagen (Kremser) begann eine Insel-
fahrt nach Kloster mit interessanten Informati-
onen vom Kutscher über das Inselleben, Natur, 
Viehhaltung, Landwirtschaft und Tourismus, 
wobei er besonders erwähnt, dass dem Schutz 
der Natur vieles untergeordnet ist.  In der ver-
einbarten Freizeit gab es Gelegenheit, in den 
einzelnen Gaststätten und Cafés Fischspeziali-
täten und die Sanddornköstlichkeiten zu genie-
ßen. Die Rückfahrt nach Schaprode auf Rügen 
erfolgte vom Hafen Kloster aus. 

Ein Besuch der zweitgrößten deutschen Insel 
Usedom mit den Kaiserbädern Heringsdorf und 
Ahlbeck über Greifswald und Peenemünde folgte »
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am Tag darauf. Nach dem Besuch der längsten 
kontinentalen Seebrücke (508 m) im Seebad 
Ahlbeck unternahmen viele Reisende die 2 Kilo-
meter lange Strandwanderung auf feinsandigen 
Boden bis nach Heringsdorf. Die an vielen Stel-
len Angebotenen belegten Brötchen mit Matjes, 
Bismarckhering, Lachs sowie Bratheringe mit 
Zwiebelringen garniert aßen wir oft als lecke-
re Mittagsmahlzeit. Inselführerin Frau Kerstin 
informierte auch in Heringsdorf, wie schon die 
Tage zuvor, über kommunale Gegebenheiten, 
über Gebäude und über den Fremdenverkehr. 

Stralsund stand auf einem weiteren Tagespro-
gramm. Die Fahrt von Rügen nach Stralsund 
führt über die Rügenbrücke, die Deutschlands 
größte Insel mit dem Festland verbindet. Bei 
einer Durchfahrtshöhe von 42 Metern können 

große Schiffe den Kanal passieren. Im geführ-
ten Stadtrundgang durch die Altstadt, die noch 
komplett unter Denkmalschutz steht, wurde auf 
das berühmte Rathaus, das aus zwei älteren 
Bürgerhäusern entstand, hingewiesen. In der 
anschließenden Freizeit konnten wir im Hafen-
gebiet das Meereskundemuseum, Ozeaneum, 
besuchen. 

Am 6. Tag startete Busfahrer Joachim nach dem 
Frühstück zur Heimreise. Ihm wurde von uns 
gedankt, er hatte dieses Programm im Auftrag 
von Touristik Service Dietz zusammengestellt 
und mit TGS-Unterstützung organisiert. Die 39 
Personen bildeten eine harmonische Reisege-
sellschaft, die mit viel Freude und in guter Har-
monie diese 6 Tage zusammen erlebte. 

Beste Grüße, A.W. 

»



85

REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN

TGS Niederrodenbach Jahres-Rad-Tour 2024
Chur Franken, Miltenberg und Umgebung

Wie in jedem Jahr ist die TGS Radlergruppe 
auch 2024 wieder für 4 Tage an einem ver-
längerten Wochenende mit dem Rad unter-
wegs. Das diesjährige Ziel wurde schnell 
festgelegt: Chur Franken, Miltenberg und 
Umgebung.

Pünktlich um 9 Uhr sind die Radfreunde am 
27. Juni an der Bulauhalle aufgebrochen. 
Nach einer zügigen Fahrt nach Aschaffen-
burg haben wir uns bereits um 11 Uhr im 
Restaurant im Park Schönbusch an dem vor-
bestellten Frühstück gestärkt. Anschließend 
ging es am westlichen Mainufer weiter bis 
nach Großheubach, dass unser Domizil und 

Ausgangspunkt (Hotel Rosenbusch) für die 
nächsten 4 Tage waren. Das gemeinsame 
Abendessen hatten wir ebenfalls im Hotel 
schon vorgebucht. 

Am nächsten Morgen ging es, nach einem 
reichlichen Frühstücksbuffet, wieder auf das 
Rad: den Main flussaufwärts, meist auf der 
nördlichen Flussseite, in Richtung Wertheim. 
Am Ziel der Strecke konnten wir in dem ur-
bayrischen „Löwen Biergarten“ Platz finden 
und uns ein Bierchen, Haxe oder Obatzter 
genehmigen. Am südlichen Mainufer ging es 
zunächst zurück, bis wir in Mondfeld mit der 
Fähre auf die nördliche Uferseite nach Stadt- »
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prozelten wechselten, um in Freudenberg 
(nach einer weiteren Getränkepause) wieder 
auf das südliche Ufer zu queren, da nur dort 
ein Radweg vorhanden ist. 

Am Abend ging es zu Fuß auf den Festplatz 
zum 125-jährigen Großheubacher Kirch-
weihfest in das Festzelt. Die Musik war sehr 
laut und so sind wir in den daneben liegen 
Biergarten ausgewichen. Die Musik war hier 
sehr angenehm und man konnte sich wieder 
unterhalten.

Samstag: Gemeinsam fuhren wir nach Amor-
bach, nicht ohne die Marzipanfabrik in Weil-
bach zu besuchen. In Amorbach haben wir 
uns, wie zuvor geplant, getrennt, und zwar 
in die „Power-“ und „Eco-Gruppe“ um im 
Pedelec Slang die Teams zu benennen. Die 
Powergruppe radelte weiter über Walldürn 
(bis 19 % Steigungen!) und durch das Erft-
tal zurück. Die Eco-Gruppe fuhr auf anderem 
Weg zurück nach Miltenberg, wo sie den 
Mittag bei mittlerweile 32 Grad verbrach-
te und weiter in das Erfttal. Hier war es ge-
plant, dass wir uns mit der Power-Gruppe in 
Eichenbühl im Schützenhaus treffen wollten. 
Dank der Kommunikationsmöglichkeiten mit 
unseren Handys ist uns das sogar gelungen. 
Gemeinsam ging es zurück in unser Hotel Ro-
senbusch.

Am Abend sind wir zum Publik-Viewing wie-
der in den angestammten Biergarten gelau-

fen um die deutschen Fußballer gegen Däne-
mark zu unterstützen.

Der vierte Tag: Heimfahrt nach Rodenbach. 
Am östlichen Mainufer bis Sulzbach, „links-
mainisch“ weiter bis zur Kilianbrücke. Dann 
auf kurzem Weg nach Rodenbach.

Sind wir die letzten Tage bereits 230 bzw. 
250 Kilometer weit jeder Regenwolke aus-
gewichen, so hat es uns 20 Kilometer von 
zu Hause voll erwischt. Bis auf die Haut nass 
geregnet, konnten wir uns im Biergarten 
Seeblick bei Mainflingen unterstellen. Dabei 
wurde bei einem Rad ein platter Reifen ent-
deckt, den wir noch vor Ort reparieren konn-
te. Auf dem weiteren Mainradweg konnten 
wir nach dem Regen noch den Abschluss in 
einem mobilen Biergarten finden, bevor es 
auf direkten Weg nach Rodenbach ging.  

Es waren 4 tolle Tage auf einer lustigen, aber 
auch teils anstrengenden Reise mit einem 
gut gelaunten Radteam. Wenn wir diesmal 
auch nicht pannenfrei waren, so sind wir aber 
unfallfrei wieder gut zu Hause angekommen.

Hartmut Gratz für´s Orga Team

»
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